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Editorial

Schulen für alle

Annamaria Muff, 
Gemeinderätin

Foto: Stephan Wicki

Obwohl mein Kindergarteneintritt schon einige 
Jahre zurückliegt, erinnere ich mich noch gut 
und gerne an meine Schulzeit in Triengen. Als 
Eltern oder Grosseltern ertappen Sie sich be-
stimmt auch ab und an, wie Sie Ihren eigenen 
Schulalltag anders erlebt haben, als wie Sie 
diesen heute erleben.

Die Schule Triengen führt im unteren Surental 
ein grosses Schulzentrum; von der Spielgruppe 
plus bis zur Sekundarschule. Die Schule unter-
steht einem dauernden Wandel. Folgende Ele-
mente, welche in den letzten Jahren erfolgreich 
umgesetzt werden konnten, unterstreichen dies: 
Spielgruppe plus mit früher Sprachförderung, 
Englisch an der dritten und vierten Primarklas-
se, Französisch an der fünften und sechsten 
Primarklasse, obligatorischer Schwimmunter-
richt, schulergänzende Betreuungsangebote, 
Medien und Informatik, integrierte Förderung, 
integrierte Sonderschule.

Unsere Lehrpersonen setzen sich mit ihrem 
spezifischen Unterricht tagtäglich ein, damit 
auch Lernende mit geistiger und körperlicher 
Beeinträchtigung und Lernende mit Verhaltens-
auffälligkeiten an der Volksschule integriert 
werden können. Seit dem 1. August 2022 ist die 
Schulsozialarbeit (SSA) an den Volksschulen 
obligatorisch. An unserer Schule führen wir die 
SSA seit einigen Jahren. Diese ist heute nicht 
mehr wegzudenken, bildet sie doch eine wichti-
ge Anlaufstelle für unsere Lernenden, aber auch 
für die Lehrerinnen und Lehrer sowie für die 
Eltern.

Im Herbst 2022 hat die Dienststelle Volksschulbildung informiert, wie das 
Lernen für die Welt von morgen aussehen soll und hat sechs verschiedene 
Teilprojekte für die Luzerner Volksschulen 2023 bis 2035 festgelegt:

1. Flexibilisierung der Unterrichtsstrukturen
2. Optimieren der individuellen Förderung
3. Förderung der Lebenskompetenzen und der psychischen Gesundheit
4. Weiterentwicklung der Tagesstrukturen
5. Ausbau der Frühen Förderung
6. Stärkung der Führung und fachspezifischer Kompetenzen in der Schule

Mit anderen Worten soll die Schule noch mehr zu einem Ort des kritischen 
Denkens, von Kommunikation, Kreativität und Zusammenarbeit werden. 

Die Projekte sollen gemeinsam mit dem Kanton, den Gemeinden, Verbän-
den und weiteren Partner erarbeitet werden damit die nötigen Grundlagen, 
Rahmenbedingungen und Unterstützung für die gewünschte Weiterent-
wicklung der Schulen bereitgestellt werden kann. Mit Sicherheit wissen 
wir heute, dass der Wandel weiter anhält und die nächste Generation die 
Zukunft aktiv mitgestaltet und wichtige Weichen stellen wird. Sie wird die 
Chancen und Risiken neuer Technologien verstehen, einschätzen und diese 
richtig einsetzen müssen. So lernen Schülerinnen und Schüler, ihre Stär-
ken zu entfalten und ihre Talente zu erkennen. Sie lernen, Fragen zu stellen 
und den Dingen auf den Grund zu gehen. Sie lernen Verantwortung zu 
übernehmen. Sie lernen Lösungen im Team zu erarbeiten und umzusetzen.

Im Namen des gesamten Gemeinderates wünsche ich Ihnen geschätzte 
Leserin, geschätzter Leser viel Freude und gute Gesundheit für das Jahr 
2023.
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Fokus

Werterhalt Güterstrassen

Blick auf Triengen 
im Wintermantel
Foto: Stephan Wicki

Werterhalt Güterstrassen Kulmerau, Triengen, 
Wilihof und Winikon
Etappe 2022/23
Die Unterhaltsgenossenschaften Kulmerau, 
Triengen, Wilihof und Winikon und die Forstre-
viergenossenschaft Winikon sanieren unter der 
Federführung der Einfachen Gesellschaft «Aus-
bau Güterstrassen Triengen 2021 bis 2023» ab 
Mitte Januar 2023 verschiedene Güterstrassen 
auf dem Gemeindegebiet von Triengen. Die 
Strassen sind bis fünfzig Jahre alt und deshalb 
sanierungsbedürftig. Der bestehende, schad-
hafte Asphaltbelag wird grösstenteils mit einem 
neuen Belag überzogen (Hocheinbau), zwei Be-
tonstrassen werden saniert und zwei bestehen-
de Asphaltstrassen neu in Beton ausgeführt. 
Zusätzlich wird die Strassenentwässerung wo 
notwendig repariert und angepasst. Die Arbeiten 
dauern voraussichtlich bis ca. Ende Mai 2023.

Folgende Strassen sind von der Sanierung be-
troffen:

UHG Kulmerau
Grabestrasse
Rainstrasse
Sämirainstrasse (Wald)

UHG Wilihof
Zälglistrasse
Dorfbachstrasse
Eichwaldweg

UHG Winikon
Lochnerstrasse
Längmattstrasse)
Hofzufahrt Weiernheim
Hinterbergstrasse 
Erlistrasse 
Haldenstrasse
Schützenhausstrasse

UHG Triengen
Ischlagstrasse (Betonstrasse)
Surenmattstrasse (Betonstrasse)
Hubelweidstrasse
Gwaggitalstrasse (Wald), neu in Beton)

FRG Winikon
Hinterbergstrasse

Der Umfang der betroffenen Strassenabschnitte 
ist auch auf dem nachfolgenden Plan ersichtlich.

Während der Vorarbeiten ab Mitte Januar 2023 
(Strassenränder Abranden, Entwässerung 
anpassen, Strassenschächte anpassen) sind 
die Strassen nur beschränkt und mit Behinder-
ungen befahrbar. Für den Einbau des Belages 
ab ca. Ende März 2023 müssen die Strassen 
abschnittsweise komplett gesperrt werden. Nur 
dadurch kann ein qualitativ hochwertiges Bau-
werk garantiert werden. Die betroffenen Anstös-
ser wurden per Brief informiert und die Sper-
rungen werden jeweils im Voraus abgesprochen 
und bei den Strassen angeschlagen.

4 Trinfo | Gemeindehaus



Zusammen mit den beauftragten Baufirmen 
SUSTRA Tiefbau + Strassen AG, 6210 Sursee 
(Asphaltstrassen) und der Emil Gloggner AG, 
6017 Ruswil (Betonstrassen) sind wir bemüht, 
dass die Einschränkungen auf ein Minimum re-
duziert und die Zufahrten zu den Liegenschaften 
wenn immer möglich aufrechterhalten werden 
können. 

Vor allem ist zu beachten, dass die beiden 
Betonstrassen im Ausflugsgebiet der Gemein-
de (Ischlagstrasse vom Tram bis Gschweich-
hof und Gwaggitalstrasse ab Oberwellnau) 
während einiger Wochen bis zur Abhärtung des 
Betons nicht befahren werden dürfen.

Damit ein qualitativ hochwertiges Bauwerk ab-
geliefert werden kann und frühzeitige Schäden 
am neuen Belag möglichst vermieden werden 
können, ist es den Unterhaltsgenossenschaften 
ein Anliegen, dass die neuen Belagsstrassen 
bis im Frühling 2024 und vor allem während 
warmen Tagen grundsätzlich nicht befahren 
werden.

Die Vorstände der UHGs und der Einfachen 
Gesellschaft bemühen sich, zusammen mit der 
Bauleitung und den beauftragten Bauunter-
nehmungen, die Einschränkungen in möglichst 
geringem Ausmass zu halten.

Für die Strassensanierungen fallen Gesamtkos-
ten von über einer Million Franken an. Gerade 
deshalb ist es uns wichtig, dass die Strassen 
wieder in einem guten Zustand sind und ihren 
Dienst für weitere Jahrzehnte erfüllen können. 
Die Güterstrassen dienen der Erschliessung 
von Höfen, Land und Wald, haben aber auch für 
die Freizeitgestaltung einen hohen Stellenwert. 
Einen wesentlichen Anteil  der Kosten tragen 
die Unterhaltsgenossenschaften, es sind aber 
auch namhafte Beiträge der Öffentlichkeit, von 
Gemeinde, Kanton und Bund zugesichert.

Für Fragen zum Projekt können Sie direkt mit 
der Bauleitung oder der Bauherrschaft Kontakt 
aufnehmen. Für Ihr Verständnis danken wir im 
Voraus.

Einfache Gesellschaft
Ausbau Güterstrassen Triengen
Geschäftsführer Josef Fischer
079 250 49 57
josef.fischer@gmx.ch

Bucher + Partner AG, Sursee
Bauleitung René Wigger
041 925 19 19
r.wigger@bucher-partnerag.ch
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Neuer Mahlzeitendienst seit 1. Januar 2023
Triengerinnen und Trienger, die aufgrund ihres 
Alters, einer Beeinträchtigung, infolge Krank-
heit, Unfall oder Invalidität auf Unterstützung 
angewiesen sind, haben Anspruch auf einen 
kostenpflichtigen Mahlzeitendienst. Dieser stellt 
sicher, dass auch diese Personen mit gesunder 
und abwechslungsreicher Ernährung versorgt 
werden.

Per Ende 2022 hat die Spitex Triengen den 
Mahlzeitendienst eingestellt. Neu wird das Be-
tagtenzentrum Lindenrain (BZL) die Mahlzeiten 
zubereiten. Ausgeliefert werden die Mahlzeiten 
weiterhin vom Fahrdienst der Spitex.
 
Für die Bezüger der Mahlzeiten ändert sich 
Folgendes:
- Die Mahlzeiten müssen neu beim Sekretariat 

des BZL bestellt werden, 041 935 17 17.
 Neu kostet eine Mahlzeit 21 Franken. Die 

Rechnung wird den Bezügern vom BZL zu-
gestellt. Halb-Portionen-Preise können keine 
angeboten werden.

- Das Essen wird kalt, aber fertig zubereitet ge-
liefert. Dreissig Minuten vor der gewünschten 
Essenszeit können die Mahlzeiten mit Hilfe 
von Induktionsstationen erwärmt werden. Die 
Instruktion erfolgt durch die Fahrerinnen und 
Fahrer.

- Menü-Stornierungen müssen jeweils mindes-
tens 36 Stunden vorher dem Sekretariat des 
BZL gemeldet werden. Ansonsten muss die 
Leistung verrechnet werden.

- Das Menü beinhaltet jeweils das Vortages-
Menü des BZL (analog Speiseplan BZL).

- Als Alternative zum Mahlzeitenlieferdienst 
besteht die Möglichkeit, im BZL den offenen 
Mittagstisch zu besuchen.

Mahlzeitendienst 

Gemeindeinfo

Energie nicht verschwenden 
Elektrogeräte effizient verwenden
Ein Haushalt ohne elektronische und elektri-
sche Geräte ist heute nicht mehr vorstellbar. 
Rund zehn Prozent des Stromverbrauches eines 
Haushaltes werden dabei durch Kühlgeräte 
verursacht und rund 13 Prozent verwendet ein 
Zweipersonenhaushalt fürs Backen und Kochen. 
Waschen und Trocknen brauchen (ohne Warm-
wasseraufbereitung) etwa zehn Prozent des 
Stroms. Besonders viel Energie braucht es für 
die Erhitzung von Wasser (siehe dazu Trinfo No-
vember/Dezember 2022, Seite 5). Sehr wichtig 
ist auch darauf zu achten, dass Kühlschrank und 
Tiefkühler nicht vereist sind.

Nicht zu unterschätzen ist auch der Stromver-
brauch der digitalen Technologien. So ver-
braucht eine einzige Internetsuche so viel Strom 
wie eine 11-Watt-LED-Birne, die sechs Minuten 
brennt. Das Streamen von Videos, Filmen oder 
Computerspielen verbraucht sehr viel Strom. 
Nach Schätzungen des deutschen Energieunter-
nehmens E.On verschlingt das Streaming heute 
ca. 200 Milliarden Kilowattstunden Strom pro 
Jahr – das ist fast so viel, wie alle Privathaus-
halte in der Schweiz und Deutschland zusam-
men verbrauchen. Also: einfach mal abschalten 
und stattdessen ein gutes Buch lesen. Mit einer 
effizienten Nutzung der Elektrogeräte verbrau-
chen Sie deutlich weniger Strom und entlasten 
überdies ihr Budget. Hier einige Tipps:

Energie ist knapp. 
Verschwenden wir sie nicht.

Maschine  
ganz füllen:
Halb gefüllte Geschirrspüler, Waschmaschi-
nen oder Tumbler verbrauchen genauso  
viel Strom wie volle. Starten Sie Ihr Gerät 
erst, wenn es voll ist, aber überladen  
Sie es nicht. Nutzen Sie den Sparmodus.

Nicht zu kühl  
einstellen:
Oft ist die Temperatur von Kühl- oder  
Gefriergeräten zu tief. Stellen Sie Ihren 
Kühlschrank auf 7° C und Ihr Gefrier- 
gerät auf –18° C ein.

Backofen nicht 
vorheizen:
Verzichten Sie auf das Vorheizen, sparen 
Sie rund 20% Energie. 

LED-Technik  
verwenden: 
Konventionelle Halogenlampen verbrauchen 
viel mehr Strom als moderne LED-Technik. 
Rüsten Sie Ihr Zuhause mit LED-Lichtquellen 
aus und sparen Sie auf Knopfdruck Strom.

Abschalten mit 
Steckdosenleiste:
Lassen Sie Ihre Elektrogeräte nicht im Stand-
by- oder Schlafmodus, sondern schalten Sie 
sie ganz ab. Das geht am einfachsten mit  
einem Netzschalter oder einer Steckdosen-
leiste. Mit einem Klick sparen so gleich  
mehrere Geräte Strom.

Weitere Empfehlungen und  
Informationen zur Energie- 
lage der Schweiz auf 
nicht-verschwenden.ch

5 Sparempfehlungen  
für Elektrogeräte
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Gemeindeinfo

Neue Webseite Gemeinde

Kanton Luzern

Planung Dorfbach
Planung am Trienger Dorfbach geht weiter
Vom Trienger Dorfbach geht ein grosses Hoch-
wasserrisiko aus. Im Ereignisfall können grosse 
Teile des Dorfes überschwemmt werden. 

Ein Projekt zur Verbesserung der Hochwasser-
sicherheit und zur ökologischen Aufwertung 
des Dorfbachs inkl. seiner Seitenbäche ist in der 
Planung. 

An einem Anlass im Frühling 2023 wird die 
Öffentlichkeit über die Ausgangslage, die Ziele, 
das Vorgehen und den weiteren Zeitplan dieses 
Projekts informiert. Bestehende Rahmenbe-
dingungen und Handlungsspielräume werden 
aufgezeigt und in einem interaktiven Vorgehen 
werden gemeinsam mit den Teilnehmenden die 
Ziele des Projekts gespiegelt. 

Im Frühsommer 2023 werden erste Gespräche 
mit den Direktbetroffenen über mögliche Lö-
sungsansätze stattfinden. Gegen Ende Jahr ist 
ein erneuter Öffentlichkeitsanlass vorgesehen, 
an welchem die favorisierte Variante auf Stufe 
Vorprojekt vorgestellt wird.

Webseite www.triengen.ch wird erneuert 
Die Gemeinde Triengen wird ihren Webauftritt 
technologisch erneuern. Ob zuhause, unterwegs 
oder am Arbeitsplatz: Das Internet ist heute der 
Ort, wo wir uns informieren und Formalitäten 
erledigen wollen. Das gilt nicht nur fürs Shop-
pen und Reisen, sondern auch für Kontakte zur 
Gemeinde.

Viele Dienstleistungen online verfügbar
Die Gemeinde Triengen wird der Bevölkerung 
und der Wirtschaft deshalb alle wichtigen 
Informationen weiterhin auch im Webauftritt an-
bieten. Wer in Triengen Informationen braucht, 
soll sie einfach und rasch erhalten.

Durch Abo-Dienste können interessierte 
Einwohnerinnen und Einwohner direkt über 
geplante Bauprojekte oder Beschlüsse der Ge-
meindeversammlung informiert werden. Der 
Online-Schalter stellt den Triengerinnen und 
Triengern zudem eine grosse Anzahl an Dienst-
leistungen online zur Verfügung.

Technologisch wieder auf dem neusten Stand
Um den Online-Service weiterhin auf höchstem 
Niveau anbieten zu können, wird die Gemeinde 
einen Technologiewechsel vornehmen. Immer 
mehr Menschen rufen Informationen auf ihrem 
Smartphone ab. Deswegen passen moderne 
Webauftritte ihre Inhalte auf verschiedene 
Geräte ab. Dies ist auch das Ziel der Gemeinde 
Triengen mit der neuen Webseite. Die Gemeinde 
Triengen setzt wie bis anhin für den Webauftritt 
auf eine Software der Firma Innovative Web AG 
(i-web).

Aufschaltung im 1. Quartal 2023
Das genaue Aufschaltdatum ist nicht definitiv 
festgelegt. Geplant ist die Aufschaltung der 
neuen Webseite nach Möglichkeit vor dem Er-
scheinen des nächsten Trinfos.

Die Geschäftsleitung hat ab 1. Januar 2023 folgende Öffnungszeiten  
festgelegt:

Montag 08.00 bis 11.45 und 13.30 bis 17.00 Uhr
Dienstag 08.00 bis 11.45 und 13.30 bis 18.00 Uhr
Mittwoch 08.00 bis 11.45 und 13.30 bis 17.00 Uhr
Donnerstag 08.00 bis 11.45 und 13.30 bis 17.00 Uhr
Freitag 08.00 bis 12.30 Uhr
 
Das Büro des Bauamtes bleibt zusätzlich am Freitag jeweils den ganzen 
Tag geschlossen.

Das Büro des Sozialamtes ist am Montag und Donnerstag  
von 08.00 bis 11.45 und 13.30 bis 17.00 Uhr geöffnet.

Gerne werden auch ausserhalb der Schalteröffnungszeiten weiterhin  
individuelle Termine vereinbart.
 
Die Erfahrungen mit den neuen Öffnungszeiten werden nach einem halben 
Jahr gewürdigt.

Gemeindeverwaltung

Neue Öffnungszeiten
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Merkblatt Wahl- und Abstimmungsplakate
Im Frühjahr 2023 werden in der Gemeinde 
Triengen mehrere Wahlen stattfinden (Ersatz-
wahlen des Gemeinderats Triengen, Neuwahlen 
des Kantonsrats und des Regierungsrates). Die 
Gemeinde Triengen verfügt leider über keine 
öffentliche Plätze für Wahlplakate.

Reklamen für Wahlen und Abstimmungen 
von höchstens 3.5 m2 dürfen während sechs 
Wochen vor und fünf Tage nach dem Wahl- oder 
Abstimmungstag unter dem Vorbehalt der bun-
desrechtlichen Regelung für Strassenreklamen 
bewilligungsfrei aufgestellt werden, wobei vor-
ausgesetzt wird, dass der betroffene Eigentümer 
(z. B. des Grundstücks, Gebäudes, Kandelaber 
usw.) das Einverständnis dazu abgegeben hat. 
In jedem Fall sind folgende Regeln betreffend 
Wahl- und Abstimmungsplakate zu beachten: 

Kantonale Wahlen

Plakatierungsmöglichkeiten 

Steueramt

Abzüge Steuerperiode 2023

Ausgabe Januar 2016

MERKBLATT
Wahl- und Abstimmungsplakate

Gemäss § 6 lit. e der Reklameverordnung (RV) dürfen Reklamen für Wahlen und Abstimmungen 
von höchstens 3,5 m2 während 6 Wochen vor und 5 Tage nach dem Wahl- oder Abstimmungstag 
unter dem Vorbehalt der bundesrechtlichen Regelung für Strassenreklamen bewilligungsfrei auf-
gestellt werden, wobei vorausgesetzt wird, dass der betroffene Eigentümer (z.B. des Grundstücks,
Gebäudes, Kandelabers usw.) das Einverständnis dazu abgegeben hat. In jedem Fall sind fol-
gende Regeln zu beachten:

Reklamefläche
Freistehende Wahl- und Abstimmungs-
plakate dürfen maximal 3,5 m2 gross sein
Plakate an Kandelabern sind bis zu einer 
Grösse von maximal 0,7 m2 zulässig

Fristen
Wahl- und Abstimmungsplakate dürfen 
frühestens 6 Wochen vor dem Wahl- und 
Abstimmungstag aufgestellt und müssen 5
Tage nach der Wahl / Abstimmunge ent-
fernt werden

Erlaubter Bereich
Wahl- und Abstimmungsplakate dürfen 
nur innerorts und bis 100 m ausserorts
aufgestellt werden

Abstände

Freistehende Wahl- und Abstimmungs-
plakate müssen einen Mindestabstand 
zum Fahrbahnrand von 3 m einhalten

Wahl- und Abstimmungsplakate an Kan-
delabern haben ein minimales Lichtraum-
profil von 0,3 m ab Fahrbahnrand bzw. 
Strassenrand und 2,5 m ab Boden einzu-
halten

Verbotene Stand-
orte

Wahl- und Abstimmungsplakate sind 
untersagt, wenn sie die Verkehrssicher-
heit beeinträchtigen. Dies ist insbesonde-
re an folgenden Standorten der Fall:
- Bei Kreiseln und Verzweigungen
- In Sichtzonen
- An Signalen oder in ihrer unmittelba-

ren Nähe

max.
3,5 m2

mind. 3,0 m

max.
0.7 m2

0,3 m

2,5 m

Ab Steuerperiode 2023 können im Kanton 
Luzern Kosten für Energie- und Umweltschutz-
massnahmen wie Photovoltaikanlagen auch bei 
den Staats- und Gemeindesteuern als Unter-
haltskosten abgezogen werden. 

Es gelten dabei die gleichen Regeln wie bei der 
direkten Bundessteuer, wo der Abzug auch heu-
te schon zulässig ist. Einzig Investitionen innert 
drei Jahren seit der Erstellung einer Baute oder 
in eine einem Neubau gleichkommender Total-
sanierung sind nicht abzugsfähig.

Der Kanton Luzern will so erneuerbare Energien 
unterstützen und fördern. Ferner werden Ein-
speisevergütungen bei Photovoltaikanlagen erst 
ab 10 000 kWh besteuert.
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Seit Jahren ist der Trienger Kalender mit allen 
Terminen der Vereine und anderen Anlässen 
bekannt. Da der Fokus dabei vor allem auf 
Termindaten und weniger auf anderen wichti-
gen Informationen aus der Gemeinde lag, kam 
der Wunsch nach einer Gemeindezeitung auf, 
welche nebst den Terminen auch über Aktuelles 
aus der Gemeindeverwaltung und dem Dorfle-
ben informiert.

Am 29. November 2021 fand eine Infoveran-
staltung über die Traktanden der Gemeinde-
versammlung statt, da diese aufgrund der 
damaligen Covid-19 Massnahmen an der Urne 
stattfinden musste. An dieser Veranstaltung 
wurde rege über die neue Gemeindezeitung 
diskutiert. Das Budget, inklusive den geplanten 
Ausgaben für die Gemeindezeitung, wurden am 
19. Dezember 2021 an der Urne angenommen. 
Daraufhin erschien im Frühjahr 2022 die erste 
Ausgabe der sogenannten Gemeindezeitung 
«Trinfo». Diese beinhaltet Informationen aus 
verschiedenen Bereichen aller vier Ortsteile. 
Der Fokus wird dabei auf Mitteilungen aus dem 
Gemeindehaus, der Schule, dem Dorfleben und 

dem Gewerbe gelegt. Pro Jahr werden sechs 
Ausgaben erstellt, welche im Abstand von zwei 
Monaten erscheinen. 

Nach fünf Ausgaben ist es nun Zeit, ein Resü-
mee zu ziehen. Die Gemeinde möchte wissen, 
ob die Einwohnerinnen und Einwohner mit der 
Gemeindezeitung zufrieden sind oder Verbes-
serungsvorschläge haben. Um dies abklären zu 
können, wurde eine Umfrage erstellt, in welcher 
die Bevölkerung dem «Trinfo» eine Rückmel-
dung geben können. Jegliche Rückmeldungen 
zu Design, Inhalt und Erscheinungsform sind 
erwünscht, um die Gemeindezeitung in Zukunft 
zu optimieren.

Die Umfrage kann mit untenstehendem Ta-
lon handschriftlich ausgefüllt und danach der 
Gemeinde zugestellt werden. Alternativ ist die 
Umfrage unter folgendem Link, mit dem QR 
Code oder auf der Webseite der Gemeinde unter 
Trinfo auffindbar. Wir danken Ihnen vielmals für 
Ihre geschätzte Rückmeldung an Gemeinde-
kanzlei, Oberdorf 2, 6234 Triengen.
https://findmind.ch/c/deV4-AUZ2

Umfrage zum Trinfo

Name und Vorname

Wie sind Sie mit der neuen Gemeindezeitung «Trinfo» zufrieden?

Wie ist Ihre Meinung zum Erscheinungsbild?

Ist der Umfang (Anzahl Seiten) zufriedenstellend?

Welche Themen fehlen Ihrer Ansicht nach?

Wie erachten Sie die Anzahl Ausgaben (sechs Exemplare pro Jahr)?

Was möchten Sie noch erwähnen?

Gemeindemagazin 

Zeit für ein Resümee
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Die Mobilitätsangebote in Luzern sind vielseitig: 
Auf «Luzernmobil.ch» erhalten Sie den Über-
blick.

Für einen bewussten Umgang mit dem Thema 
Mobilität wurde die Plattform «Luzernmobil.
ch» neu gestaltet. Luzernerinnen und Luzerner 
teilen mit Ihnen ihre Erfahrungen und zeigen 
auf, dass nachhaltige Mobilität ganz einfach um-
zusetzen ist. Auf «Luzernmobil.ch» finden Sie 
nebst Erfahrungsberichten, Informationen und 
Tipps übers zu Fuss gehen und Velofahren, auch 
solche über das Unterwegssein im öV oder das 
Car-Sharing. Manchmal empfiehlt es sich auch, 
ganz auf den Verkehr zu verzichten – hierzu 
finden Sie hilfreiche Vorschläge auf Luzern- 
mobil. Schauen Sie vorbei!

Ergänzend zu den Informationen rund um die 
Mobilität können Sie aktuell von attraktiven 
Deals profitieren. Diverse Mobilitätsanbieterin-
nen und -anbieter bieten Ihnen in den Themen 
Car- und Bike-Sharing, öV, Fahrdienste oder Co-
Working-Spaces Ermässigungen an. 
https://luzernmobil.ch/deals

Luzern Mobil

Nachhaltige Mobilität

Schule Triengen

Schlüsselpersonen gesucht!

Gerne möchten wir die bewährten Schlüsselpersonen bei Neuzuzügern 
gezielt einsetzen und unsere Adresslisten aktualisieren bzw. erweitern. 
Schlüsselpersonen sind gut integrierte Menschen mit Migrationshinter-
grund, welche anderen zugewanderten Landsleuten die wichtigsten Syste-
me von der Gemeinde und der Schweiz erklären können und ihnen im Um-
gang mit Schulen, Behörden und gemeinnützigen Organisationen behilflich 
sind. Die Arbeit mit Schlüsselpersonen ist in Triengen ein bewährtes 
Projekt zur besseren Integration von Menschen mit Migrationshintergrund.
 
Was sind Schlüsselpersonen? 
- Schlüsselpersonen sind in ihrer Herkunftskultur verwurzelt und gleich-

zeitig in der Schweiz gut integriert.
- Sie verfügen über eine gute Sprachkultur in der Herkunfts- und in der 

deutschen Sprache. 
- Sie pflegen den Kontakt zu ihren Landsleuten und zur einheimischen 

Bevölkerung. 
- Sie sind mit schweizerischen Gewohnheiten und Normen vertraut. 
- Sie sind wichtige Bindeglieder zwischen ihren zugewanderten Lands-

leuten und den verschiedenen Behörden, Schulen und der einheimi-
schen Bevölkerung. 

- Sie haben ihre eigene Migrationsgeschichte gut verarbeitet. 
- Sie sind Vertrauenspersonen (Verschwiegenheit) und gut vernetzt. 
- Sie sind bereit, sich spezifische Kenntnisse anzueignen (Ausbildung zur 

Schlüsselperson, Kurse).

Was tun Schlüsselpersonen? 
- Sie helfen beim Kontakt mit Behörden, Schulen und anderen Institutio-

nen, z. B. beim Übersetzen und Ausfüllen von Formularen. 
- Sie unterstützen bei Alltagsproblemen, z. B. Zurechtfinden in der Gesell-

schaft, Vermittlung medizinischer Leistungen.
- Sie informieren über bestehende Dienste in Schulen und Gemeinde, 

über gemeinnützige Organisationen und die wichtigsten Beratungs- und 
Anlaufstellen.

- Sie informieren über bestehende Angebote wie z. B. Hort, Spielgruppe, 
Kleiderbörse, Ludothek, Bibliothek und Vereine.

- Sie begleiten ihre Landsleute an öffentliche Veranstaltungen, Neu-
zuzügeranlässe, Elternabende der Schule etc. und übersetzen in ihre 
Herkunftssprache.

- Sie vermitteln Eigenschaften der schweizerischen Kultur. 
- Sie halten sich an die Schweigepflicht. 
 
Was tun Schlüsselpersonen nicht? 
- Sie machen keine Beratungen, die eine spezielle Ausbildung vorausset-

zen, wie z. B. Budgetberatungen, Familienberatungen, Sozialberatungen 
etc.

- Sie übersetzen keine Texte oder Gespräche, die ein ganz spezielles 
Fachwissen voraussetzen.

- Sie übernehmen keine Partei, sondern bleiben neutral.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann melden Sie sich bei Mikkel Ras-
mussen, Schulleiter Primarschule Triengen, 079 395 59 56, 
schulleitung.primar@schuletriengen.ch
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Primarschule Triengen

Lernumgebung «Spital»

Geschäftiges Treiben gab es in der zweitletzten 
Woche vor den Weihnachtsferien im Erdge-
schoss des Dorfschulhauses.

Kinder mit Verbänden an Arm und Bein, seh-
behinderte Patientinnen und Patienten mit Son-
nenbrille und Blindenstock sowie Ärztinnen und 
Ärzte in Vollmontur durchquerten den Schul-
hausgang zwischen den drei Schulzimmern der 
1./2. Klassen.

Die 1./2. Klassen des Dorfschulhauses führten 
während drei Vormittagen eine Spiel- und Lern-
umgebung zum aktuellen NMG-Thema «Gesund-
heit und Ernährung» durch. Dafür wurden in 
den Schulzimmern verschiedene Krankenhaus-
bereiche eingerichtet, wie z. B. der Empfang, 
der Röntgenraum, das Labor, die Apotheke, der 
Operationssaal, die Babystation, der Augenarzt 
und das Restaurant.

In einer Spiel- und Lernumgebung ist es das 
Ziel, dass die Kinder spielerisch in ein Thema 
eintauchen können. Nicht nur fachlich zum 
Thema Gesundheit erfuhren die Kinder einiges 
Wissen, sondern vertieften Fähigkeiten wie zum 
Beispiel mit Geld rechnen, lesen, schreiben, 
kommunizieren, usw. direkt in der Spielsituation. 
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Sekstufe Triengen

Backen, Binden, Basteln

Wenn man an die Schulzeit in der Sekundarstufe 
zurückdenkt, kommen oftmals Erinnerungen an 
ein Klassenlager hoch. Auch die Schülerinnen 
und Schüler an der Sekundarschule Triengen 
freuen sich bereits brennend auf dieses Erleb-
nis. Für so ein Spass muss aber auch etwas 
geleistet werden.

Die Marktwirtschaft kennenlernen
Die Lernenden der zweiten Sekundarstufe 
widmeten sich im November einem grossen 
Verkaufsprojekt, um Geld für ihre zukünftigen 
Klassenlager zu verdienen. In der Gemeinde 
ist dieses Projekt aus Vorjahren bereits wohl-
bekannt: Die Kranzwoche. Die Kranzwoche 
bezeichnet jedoch nur die Phase der Produk-
tion, in welcher die Jugendlichen die bestellten 
Produkte herstellen und ausliefern. Damit die 
Kranzwoche erfolgreich über die Bühne gehen 
konnte, mussten vorher also viele Bestellungen 
eingeholt werden. Die Schülerinnen und Schüler 
gingen von Tür zu Tür und boten Türkränze für 
die Adventszeit, selbstgemachte Guetzli und 
Weihnachtskarten an. Vielerorts haben die 
Jugendlichen somit an den Haustüren geklingelt 
und ihr gut geübtes Sprüchli aufgesagt: «Grüezi, 
ech be vo de Schuel Trienge ond mer verchou-
fe Törkränz, Guetzli und Wiehnachtscharte för 
euses Klasselager. Hend Sie Inträssi?» 

So mussten doch einige Hemmungen überwunden und viel Hartnäckigkeit 
bewiesen werden, um den Verkaufsgeist in sich zu wecken. Dies funktio-
nierte bei einigen wunderbar und bei anderen mittelprächtig. Ein Verkaufs-
genie ist dabei besonders aus der Masse herausgestochen. Nils Schillimat 
aus der AB2c verkaufte sagenhafte 17 Kränze, 15 Päckli Guetzli und fünf 
Kartensets. Da wir ihm dafür keine Sechs ins Zeugnis schreiben können, 
soll er in diesem Bericht gebührende Anerkennung erhalten. Bravo!

Massenproduktion mit 73 Teenagern
Nach der Verkaufszeit ging es vom 21. bis 24. November in die Produkti-
onsphase. Es mussten etwa 500 Kränze gebunden, 36 kg Guetzli gebacken 
und 400 Weihnachtskarten angefertigt werden. Dafür brauchte es ganz 
viel Einsatz. Die Klassen waren somit je nach Aufgabe mit Gartenhand-
schuhen, Gartenscheren, Glitzerband, Leimstift, Topflappen oder Schürzen 
ausgerüstet und machten sich während diesen vier Tagen ans Werk. Die 
Produkte brauchten unterschiedlich viel Zeit. Die Guetzli waren bereits 
nach einem Tag fertig und auslieferbereit. Die Kränze waren hingegen eine 
Hürde, die uns die ganzen vier Tage beschäftigte. Es braucht Geduld und 
etwas Geschick, um einen schönen Kranz hinzubekommen. Bei 73 Jugend-
lichen kann man jedoch nicht erwarten, dass die Talente überall so liegen, 
dass das klappt. Leider mussten einige etwas zu buschige oder drahtige 
Modelle wieder auseinandergenommen werden. Die Urheber und Urhebe-
rinnen solcher Kränze suchten sich daher Aufgaben, wie Krees schneiden, 
für Nachschub sorgen oder Bestellungen sortieren. Schlussendlich waren 
alle immer gut beschäftigt und solange kein WM-Match lief, war auch die 
Tüchtigkeit sehr zufriedenstellend.

Eine Verkaufsaktion mit zufriedenen Kunden
Dank den Adleraugen der Lehrpersonen und der Arbeitskraft der Lernen-
den konnte die Woche erfolgreich abgeschlossen werden. Wir ziehen ein 
gutes Fazit, denn unseres Wissens ist keine Bestellung vergessen gegan-
gen, niemand wurde verletzt und die Jugendlichen schienen das Sonder-
programm sehr zu geniessen. Ein grosser Dank geht auch an die Kun-
dinnen und Kunden. Es wurde kräftig zugeschlagen und wir duften viele 
Rückmeldungen entgegennehmen. Die Rückmeldungen sind uns wichtig 
und wir freuen uns riesig darüber, dass sie alle positiv waren.

1 Für die wunderschönen 
Grusskarten benötigte es 
viele sorgfältig ausgeführ-
te Arbeitsschritte.
2 Die Schülerinnen und 
Schüler lernten, wie man 
Türkränze bindet.
3 Gute Laune und geselli-
ge Gespräche waren wich-
tig für die Arbeitsmoral.
4 Eine ganze Velohalle 
war nötig, um die grosse 
Menge an Krees zu ver-
stauen.
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Von Kreativität über Präzision bis hin 
zum Nervenkitzel
Am Dienstag, 22. November 2022, fand für die 
ersten Sek-Klassen der Stufentag statt, welcher 
den Lernenden während der langen, heraus-
fordernden Zeit zwischen Herbst- und Weih-
nachtsferien eine auflockernde Abwechslung 
bieten sowie den Zusammenhalt auf der Stufe 
fördern sollte. In fünf verschiedenen Ateliers, in 
welchen die Schülerinnen und Schüler rotierten, 
waren an diesem Tag Kreativität, Improvisation, 
Kommunikation, logisches Denken sowie auch 
Präzision gefragt!

Im Atelier «Theaterpädagogik» hatten praktisch 
alle Schülerinnen und Schüler den Mut, sich 
während mehreren Spielen von einer unge-
wöhnlichen Seite zu zeigen. Es wurde gelacht, 
geweint, geschrien und geflüstert, geklaut, ge-
tanzt und gesungen. Das Atelier «Origami» stell-
te die Lernenden vor eine Challenge: Nach einer 
alten japanischen Legende bekommt man nach 
tausend Papierkranichen einen Wunsch erfüllt. 
Die Origami-Challenge wurde mit 226 von den 
Jugendlichen gebastelten Kranichen erfolgreich 
lanciert. Wir sind gespannt, wann die erste Sek 
diese Challenge erfüllt und die farbigen Glücks-
bringer das Schulzimmer schmücken. Auch an 
Bewegung durfte es am Stufentag nicht fehlen.

Im Atelier «Spiel und Sport» durften sich die 
Schülerinnen und Schüler bei Volleyball, Fuss-
ball, Völkerball, etc. in der Sporthalle Hofacker 
so richtig austoben, wohingegen im Atelier 
«Weihnachtskarten» wieder ruhiges und genau-
es Arbeiten gefragt war: Hier wurde gearbeitet 
wie in einer Firma: Jede und jeder arbeitete für 
die Auftraggeber, eine Firma aus Luzern sowie 
für die Schulleitungen. Als Lohn für gute Arbeit 
winkt ein Zustupf in die Klassenkassen. Einige 
arbeiteten an Linoldruck-Kärtchen und stem-
pelten u.a. Schneeflocken drauf. Im Unterricht 
Bildnerisches Gestalten wurden zudem Tannen-
bäumchen sorgfältig mit Japanmessern aus 
dem Papier herausgearbeitet. Nun galt es, das 
Sujet mit Goldfolie und Goldsternchen ebenso 
präzise zu verzieren. War das «Millimeterarbeit» 
- eine echte Herausforderung!

Als Letztes wurden die Lernenden durch logi-
sches Denken und Kombinieren auf die Probe 
gestellt: Im Atelier «Escape-Box» schwebten die 
Schülerinnen und Schüler entweder im Weltall 
oder verfolgten einen Brandstifter. Ziel war es, 
die kniffligen Rätsel dazu zu lösen, um schliess-
lich die Schlösser der Box zu knacken, welche 
die süsse Belohnung hütete! Wer mit Teamwork, 
Kommunikation und logischem Denken über-
zeugte, schaffte es schliesslich ans Ziel!

Sekstufe Triengen

Ateliertage 
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Am Dienstag, 22. November 2022, machten wir uns zusammen mit der 
ganzen dritten Sek der Schule Triengen auf den Weg in die Umweltarena. 
Dem Thema entsprechend fuhren wir natürlich «umweltbewusst» mit dem 
ÖV nach Spreitenbach.

In der Umweltarena gab es verschiedene Posten, die wir in Gruppen durch-
gearbeitet haben. Als erstes guckten wir einen Film über Nachhaltigkeit. 
Danach haben wir uns mit den Themen Essen, Ernährung und richtiges 
Einkaufen beschäftigt. Es gab Posten zu Energie, erneuerbaren Energiefor-
men und Biogasanlagen. Textlastige Posten waren eher langweilig, aber es 
gab auch Aufgaben, wo man sich bewegen musste, die echt Spass mach-
ten. Am coolsten fanden wir das Rutschen und die Fahrräder, bei denen 
man Wasser hochpumpen konnte.

Das Highlight dieses Tages war jedoch für die meisten Lernenden die Test-
fahrten mit den vielen verschiedenen Fahrzeugen. In einer grossen Halle 
durften wir spezielle Fahrzeuge ausprobieren. Es gab nicht nur E-Bikes 
sondern auch Tandem, Rikschas, Segways, Hochräder und Gokarts.

Der Ausflug war informations- und abwechslungsreich und hat uns Spass 
gemacht. An diesem Tag haben wir durch einen speziellen Schulunterricht 
gelernt, wie man nachhaltiger Leben kann. Als Nachbearbeitung sind wir 
nun dran «Taten statt Worte!» auszuhecken. Alle füllen einen Vertrag mit 
sich selbst aus, welcher Beitrag individuell im Alltag geleistet werden kann, 
um umweltschonender mit Energie umzugehen.

Bericht: Michelle Buob, Ronja Nufer, Jana Wyss und 
Nicole Kaufmann

Sekstufe Triengen

Ausflug in die Umweltarena 

Rektorat Schule

Tagesstrukturen 

Nach wie vor ist das neue Angebot der Tages-
strukturen «Hofi Treff» an der Schule Triengen 
sehr gefragt.

Die neu erschaffenen Stellen als Betreuung 
konnten mit sehr qualifizierten Personen be-
setzt werden und es ist inzwischen ein gut ein-
gespieltes Team entstanden.

Weiter fehlen uns noch Personen welche kurz-
fristig und sehr spontan einspringen können, 
sei das in der Betreuung der Hausaufgabenhilfe 
oder am Mittagstisch oder gar zum Einkaufen 
und Kochen sowie vielleicht auch am Morgen 
vor der Schule. Es ist uns bewusst, dass es dazu 
eine sehr hohe Flexibilität und Bereitschaft für 
kurzfristige Einsätze braucht. 

Bei Interesse oder Fragen melden Sie sich ein-
fach beim Sekretariat der Schule Triengen 
041 935 53 53.
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Pastoralraum Surental

Priesterjubiläum
Lieber Joseph
Am 26. Dezember 2002 wurdest du zum 
Priester geweiht. Von diesen zwanzig Jahren 
verbrachtest du die meiste Zeit in der Schweiz. 
Wir schätzen es sehr, dich seit 2009 in unseren 
Pfarreien zu haben.

Du hast mit einem kleinen Pensum bei uns be-
gonnen, da du damals noch mitten im Studium 
in Fribourg warst. Im Dezember 2016 durftest 
du deine Doktorarbeit über die Theologie der 
Taufe und Eucharistie des Kirchenvaters Jakob 
von Sarug mit einem hervorragenden Abschluss 
verteidigen. Zu unserem Glück konntest du bei 
uns bleiben, obwohl du eigentlich nach dem 
Studium nach Indien zurückgehen solltest.

In diesen Jahren warst du immer mit viel Herz-
blut für deine Pfarreiangehörigen da. Besonders 
während der Vakanz-Zeit war dein Einsatz 
unermüdlich. Problemlos hast du dich jeweils 
an neue Situationen angepasst, zeigtest grosse 
Flexibilität, Toleranz und Warmherzigkeit. Seit 
September 2020 bist du mit grossem Einsatz 
Leitender Priester in unserem Pastoralraum.

Die Schweiz ist für dich zu einer zweiten Heimat 
geworden. Deine Verbundenheit zu Indien zeigt 
sich dennoch in vielerlei Hinsicht. Als kom-
petenter Reiseleiter hast du dein Heimatland 
Indien vielen Surentaler in eindrücklicher Weise 
gezeigt und Einblick in deine Kultur gewährt. 
Mit dem im Jahr 2021 gegründeten Indienverein 
«Hilfe für Kerala», einem Herzensprojekt von 
dir, unterstützt du in Not geratene Familien und 
hilfsbedürftige Personen.

Lieber Joseph, wir danken dir von ganzem Her-
zen für deine wertvolle Arbeit und dein Engage-
ment. Du bist stets optimistisch und humorvoll 
in deiner Berufung und immer für einen Spass 
zu haben. Wir gratulieren dir zum zwanzig-
jährigen Priesterjubiläum und freuen uns im 
Rahmen des Pastoralraumes mit dir zu feiern.

Jubiläumsgottesdienst
Sonntag, 15. Januar 2023, 10.00 Uhr
Pfarrkirche Triengen

Die drei Kirchenchöre des Pastoralraums Suren-
tal werden in diesem Jubiläumsgottesdienst die 
«Missa brevis in B» von Joseph Haydn auffüh-
ren. Begleitet von Regina Hilfiker, Sopran, dem 
Orchester Camerata Musica Luzern und Daniela 
Maranta an der Orgel.

Kontakte | www.pr-surental.ch
Seelsorge
Roland Bucher-Mühlebach, Pastoralraumleiter
041 929 69 34, leitung@pr-surental.ch

Joseph Kalariparampil, Leitender Priester
079 257 34 66, priester@pr-surental.ch

Pfarramt Büron-Schlierbach
Sonja Troxler-Ruckstuhl
Yvonne Steiner-Häfliger
Gallus-Steigerstrasse 17, 6233 Büron
041 929 69 33,
pfarrei.bueron-schlierbach@pr-surental.ch

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag, 08.00 bis 11.00 Uhr

Pfarramt Triengen
Jacqueline Troxler-Bäbi
Yvonne Steiner-Häfliger
Hubelstrasse 18, 6234 Triengen
041 929 69 34, pfarrei.triengen@pr-surental.ch

Öffnungszeiten:
Montag, Donnerstag und Freitag, 
08.30 bis 11.00 Uhr

Dienstag und Mittwoch, 14.00 bis 16.30 Uhr

Pfarramt Winikon-Reitnau
Roswitha Müller
Jacqueline Troxler-Bäbi, 
Schulhausstrasse 10, 6235 Winikon
041 929 69 35, pfarrei.winikon@pr-surental.ch

Öffnungszeiten: 
Montag und Mittwoch 10.00 bis 11.30 Uhr

Joseph Kalariparampil 
an der Erstkommunion 
in Winikon
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Die Mitte Triengen

Rückblick und Nomination

SVP Triengen-Winikon

Die Fühler ausstrecken!

Rückblick - Altersheim oder Zirkuswagen?
Am Montag, 7. November 2022, fand der The-
menabend der Surentaler Mitte Parteien statt. 
Über 60 Personen sind der Einladung gefolgt 
und folgten sehr interessiert den Ausführungen 
der Podiumsteilnehmern. Mehrere Ideen und 
Möglichkeiten von unterschiedlichen Wohn-
formen wurden an diesem Abend aufgezeigt. 
Packen wir die Herausforderung gemeinsam an, 
um künftig der Trienger Bevölkerung im Alter 
die nötigen Wohnformen zur Verfügung stellen 
zu können.

Nomination - Kantonsratswahlen 2023
Mit Carmen Kaufmann, seit 2020 Gemeinderätin 
im Ressort Finanzen und Immobilien, nominiert 
die Mitte Triengen eine Kandidatin, die nebst den 
Interessen des Kantons Luzern auch die von der 
Region Sursee und den Einwohnern des Surent-
als im Kantonsrat vertreten wird.

Wir wünschen Ihnen und Ihren Angehörigen 
alles Gute im Jahr 2023.

Der Weihnachtsduft und Jahreswechsel ist 
Vergangenheit. Wir strecken die Fühler aus ins 
junge Jahr 2023. Unsere Freude ist gross, dass 
sich Isabelle Kunz-Schwegler aus Winikon als 
Kantonsratskandidatin zur Verfügung stellt. Für 
uns Vorstandsmitglieder steht eine spannende, 
intensive und hoffnungsvolle Zeit bevor. Wir 
unterstützen Isabelle gerne auf ihrem Weg zum 
Abstimmungstag und lassen uns ein, auf das 
Kommende. Zudem wurde neulich unser Urnen-
büromitglied Silvia Bachmann aus Winikon 
in den Vorstand des SVP-Wahlkreises Sursee 
gewählt. Sie hat sich dort bereits als Kassiererin 
gut eingearbeitet.

Strecken auch Sie Ihre Fühler aus, um sich zu 
informieren, mitzudenken und mitzureden! Wir 
wissen es zu schätzen, Sie aus unseren Reihen, 
an den zahlreichen Anlässen zu treffen. Mit re-
ger Beteiligung an den Wahlen und Abstimmun-
gen übers Jahr, übernehmen wir Verantwortung.

Wichtige Daten 2023
3. Februar Generalversammlung SVP Triengen-Winikon
9. Februar Ausserordentliche Gemeindeversammlung
2. April Kantons- und Regierungsratswahlen
28. April LUGA mit SVP-Stand
14. Mai Ersatzwahlen Gemeinderat
14. Mai Ev. 2. Wahlgang Regierungsratswahlen
5. Juni Gemeindeversammlung
1. August 1. Augustbrunch
8. September Sempachertag
22. Oktober National- und Ständeratswahlen
27. November Gemeindeversammlung

Silvia Bachmann aus 
Winikon neu im Vorstand

Carmen Kaufmann
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FDP.Die Liberalen

Kantonsratswahlen 2023

Am 14. November hat die FDP.Die Liberalen 
Triengen zur Nominationsversammlung für die 
Kantonsratswahlen eingeladen. Für die Ver-
sammlung auf dem «Gschweich» waren auch 
die FDP Ortsparteien von Büron, Schlierbach, 
Geuensee und Knutwil eingeladen. Hocherfreut 
nehmen die FDP. Die Liberalen zur Kenntnis, 
dass das Interesse an diesem Anlass sehr 
gross war. So erschienen ab 18.00 Uhr über 40 
SympathisantInnen der FDP. Die Liberalen aus 
dem Raum Surental. Schon während des Apéros 
wurde politisiert und die gemeinsamen Interes-
sen für das Surental und für den Kanton Luzern 
besprochen. 

Überaus erfreut hat der Präsident der FDP Tri-
engen, Peter Häfeli, die zahlreichen Anwesenden 
begrüsst. Gemeinsam wolle man die Interessen 
vom Surental in Luzern einbringen und dabei die 
Attraktivität von Büron, Schlierbach, Geuensee, 
Knutwil und Triengen noch steigern. Erfreut 
war man auch, dass «Alt-Grossrat» Sepp Wyss, 
Büron den Weg zum Kurhotel «Gschweich» nicht 
gescheut hat und er sich nach wie vor für die 
Politik und «sein» Surental interessiert. Seine 
aufrichtigen Worte nach der Versammlung wa-
ren Motivation pur.

Mit grossem Stolz wurden die Kandidaten von 
den Parteipräsidenten Büron und Triengen 
vorgestellt. Kurt Gander, Parteipräsident der 
FDP Büron, stellte Eva Forster, welche in Büron 
aufgewachsen und seit kurzem in Triengen 
wohnhaft ist und den Ski-Club Büron erfolgreich 
präsidiert, vor. Dass die Verbundenheit mit der 
Gesellschaft und den Vereinen für Eva Forster 
sehr wichtig ist, hat sie bei ihrer persönlichen 
Vorstellung unterstrichen. Schon früh sei sie – 
durch das Elternhaus und vor allem ihren Vater 
(Alt Kantonsrat Christian Forster) – «gesund» 
politisiert worden. Ihre Meinungen konnte sie 
einbringen und diese wurden offen diskutiert. 
Als ausgebildete dipl. Elektroingenieurin ETH 
arbeitet sie heute im Cyber-Security Bereich. 
Wichtig ist ihr – auch wegen ihrer Ausbildung 
– die Energiethematik. Sie möchte neue Ideen 
einbringen und «umsetzbar» machen. Natürlich 
engagiert sie sich auch für andere Themen der 
Gesellschaft. Sie ist aktiv in der Jugendförde-
rung. Dies unterstreicht sie, indem sie neben-
beruflich Unterstützungskurse in Mathematik 
und Elektrotechnik gibt. Die Unterstützungs-
kurse richten sich an Jugendliche und junge 
Erwachsene in der Ausbildung. Mit grossem 
Applaus wurde Eva Forster von den Anwesen-
den nominiert.

Peter Häfeli, Parteipräsident der FDP Triengen 
durfte anschliessend Georg Dubach kurz vor-
stellen. Georg Dubach, welcher heute als Frak-
tionspräsident der FDP. Die Liberalen Luzern im 
Kantonsrat ist, möchte sich weiter auch für die 
Anliegen der Surentaler BürgerInnen engagie-
ren. Seit 2015 ist er Mitglied des Kantonsrates 
und setzt sich dort vor allem für die Wirtschaft, 
Gesellschaft und Finanzen ein. Eine gesunde 
Wirtschaft und dabei Arbeitsplätze sichern 
und Fachkräfte stärken, insbesondere in der 
aktuelle schwierigen Zeit, nützt allen Bürger-
Innen in unserer Region. Dies gelingt aber nur, 
wenn gleichzeitig die Chancen zur Umsetzung 
der nachhaltigen «Energielösungen» genutzt 
werden. Ein Kanton, welcher finanziell gesund 
dasteht, kann seinen Bürgern mit gezielten 
Entlastungs- und Unterstützungsmassnahmen 
helfen. Damit dies möglich ist, darf man nicht 
mehr ausgeben als einnehmen. Ein Prinzip, dass 
jeder kennt, in der Politik aber oft vergessen 
wird. Er ist sichtlich stolz, zusammen mit Eva 
Forster in den Wahlkampf zu steigen. Dabei will 
er seine jahrelangen Erfahrungen, sein breites 
Wissen und seine Beziehungen in der Politik der 
nächsten Generation weiter geben. Auch Georg 
Dubach wurde einstimmig nominiert.

Die liberalen Surentaler haben an diesem Abend 
zwei motivierte Kandidierende erlebt. Mit der 
29-jährigen Eva Forster und dem 59-jährigen 
Georg Dubach nominierten die Anwesenden eine 
«Super-Kombination» von Bodenhaftung, Wis-
sen, Power und Durchsetzungskraft. Dies immer 
zum Wohl des Surentals, des Kantons und deren 
BürgerInnen. Geben wir Eva Forster und Georg 
Dubach bei den Kantonsratswahlen vom 2. April 
2023 unsere Stimme und damit das Vertrauen. 
Ganz nach dem Motto: «Wir machen Zukunft».

Georg Dubach (li)
Eva Forster (re) 
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Korporation Triengen

Einwandfreies Wasser

Integrationskommission

Einladung Workshop

Wasserbezug
Das Trinkwasser des Ortsteils Triengen besteht 
aus 65 Prozent Grundwasser der Pumpwerke 
Schäracher und Fischerhof und zu 35 Prozent 
aus Quellwasser der Quellen Oeli, Brunnmättli, 
Gwaggetal und dem Überlauf der WV Kulmerau. 
Das Trinkwasser des Dorfteils Wilihof besteht 
aus Quellwasser vom Gebiet Längacker und 
auch aus dem Trinkwassernetz Triengen.

Wasserhärte
Der Kalkanteil im Wasser wird in französischen 
Härtegraden (fH) gemessen. Die Wasserhärte 
in Triengen bewegt sich zwischen 35 bis 38 fH, 
welches als hart eingestuft wird. Der Nitratge-
halt ist bei 22 mg/l.

Trinkwasserproben
Die Wasserversorgung Triengen ist bestrebt, 
Ihnen hygienisch und qualitativ einwandfreies 
Wasser bereitzustellen. Die Beurteilung des 
Trinkwassers hat aufgrund der ermittelten 
chemischen und mikrobiologischen Untersu-
chungsergebnisse und unter Berücksichtigung 
aller Faktoren (z. B. Nitratgehalt), welche auf die 
Qualität einen Einfluss haben, zu erfolgen.

Die Proben erfüllen bezüglich Spuren von Rück-
ständen von Chlorothalonilsulfonsäure (Pflan-
zenschutzmittel) die gesetzlichen Anforderun-
gen und liegen deutlich unter dem Höchstwert 
und auch deutlich unter dem Orientierungswert 
gemäss technischem Regelwerk oder interna-
tional anerkannten Leitlinien.

Einbau UV-Anlage im Reservoir Oeli
Das Reservoir Oeli wurde diesen Herbst mit 
einer vollautomatischen UV-Anlage ausgestattet. 
Mit dieser können allfällige Krankheitserreger 
entdeckt, umgehend eliminiert und das Risiko 
einer Verunreinigung minimiert werden.

Informationen
Bei einem Wasserleitungsbruch oder bei Ge-
räuschen an der Wasserleitung wenden Sie sich 
bitte an den Brunnenmeister Yanick Fischer,  
079 657 88 34.

Weitere Informationen über die Wasserversor-
gung erhalten Sie auf der Webseite der  
Korporation Triengen  
www.korporation-triengen.ch.

«Realisierung Anlaufstelle Integration»
Liebe Kommissionsmitglieder, Geschätzte  
Engagierte im Bereich der Integrationsförderung
Die drei Gemeinden Büron, Geuensee und Tri-
engen möchten ihre Zusammenarbeit in der 
Integrationsförderung verstärken. Gemeinsam 
mit den Mitgliedern der Integrationskommission 
Triengen, Integrationsgruppe Büron, Regenbo-
gen Kontaktgruppe Geuensee sowie den Kirchen 
soll geprüft werden, wie eine gemeinsame 
Anlaufstelle für Integration realisiert werden 
könnte. Als mögliche Trägerorganisation ist die 
Gründung eines Vereins angedacht. Ziel ist eine 
Unterstützung des seit Jahren bestehenden frei-
willigen Engagements in den Gemeinden durch 
eine koordinierende Stelle.

Für eine erste Vorabklärung sollen in den drei 
Gemeinden mit je einem Workshop, Anliegen 
und Ideen abgeholt werden. Zur Erarbeitung 
eines Konzepts wird anschliessend eine Projekt-
gruppe aus Vertretungen aller drei Gemeinden 
und Kirchen gebildet. Für die Konzeptarbeit 
wurde ein Mandat an Fanny Nüssli erteilt. Als 
ehemalige Projektleiterin von «Fokus Integra-
tion» des RET Sursee-Mittelland ist sie bereits 
einigen bekannt. Sie wird, gemeinsam mit Hamit 
Zeqiri von Fabia, den Prozess bis zur Umsetzung 
leiten.

Wir laden Sie herzlich ein, an einer ersten 
Vorabklärung in Triengen teilzunehmen. Diese 
findet Mittwoch, 8. Februar 2023, 19.00 Uhr im 
Singsaal Schulhaus Hofacker Triengen statt
.
Das Sozialamt Triengen nimmt Ihre Anmeldung 
bis 3. Februar 2023 unter 041 935 44 53 oder 
sozialamt@triengen.ch entgegen. Besten Dank.

Wir freuen uns, mit Ihnen zusammen die Reali-
sierung einer solchen Anlaufstelle anzupacken. 

Freundliche Grüsse
Isabelle Kunz-Schwegler
Gemeinderätin, Ressort Soziales und Freizeit
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Besuchsgruppe

Jahresbericht

Unter diesem Motto stand unsere Jubiläums 
Veranstaltung. Am 25. August 2022 trafen sich 
zwanzig Frauen, um das zwanzigjährige Be-
stehen der Besuchsgruppe zu feiern. Im heime-
lig erleuchteten Garten des Restaurants Rössli 
durften wir auch die Gründerin, zwei Vertreterin-
nen von Netzwerk Frauen sowie eine Vertreterin 
von der Frauengemeinschaft Winikon begrüs-
sen. Nach einem kurzen Rückblick auf zwanzig 
Jahre Freiwilligenarbeit und dem Dank an alle 
Beteiligten wechselten wir zum gemütlichen 
Teil. Bei lüpfiger Akkordeonmusik schmeckte 
der reichhaltige Apero doppelt gut. Bald erfüllte 
fröhlicher Gesang den lauen Sommerabend. 
Alle derzeitigen Mitglieder erhielten ein kleines 
Geschenk.

Jetzt der Reihe nach. Anfang Jahr erörterten 
wir mit den Vertreterinnen die Jahresplanung. 
Bis im März gab es noch Corona bedingte Ein-
schränkungen.

Am 11. April besuchten wir den Anlass von Pro 
Senectute «Altersschlau statt reingetappt» 
Finanzieller Missbrauch – nicht mit mir. Das 
Thema bleibt aktuell. Vor ein paar Wochen 
informierte die Kantonspolizei erneut über Be-
trüger, die auf sehr raffinierte Art immer wieder 
Senioren um ihr Erspartes bringen.

Wichtigster Merksatz: Keine Bank, keine Polizei, 
auch nicht Post oder Versicherung rufen zu 
Hause an und verlangen die Herausgabe von 
Wertsachen. Gesundes Misstrauen schützt uns 
vor Missbrauch. Verständigen sie im Zweifelsfall 
die Polizei.

Leider konnten wir auch in diesem Jahr den be-
liebten Gschpändli-Treff nicht durchführen. Die 
Bauarbeiten im BZL erschweren den Betrieb mit 
Lärmimmissionen und Parkplatzmangel.

Anfang Juni wurde zum ersten Mal die neue 
Dorfzeitung mit Namen Trinfo herausgegeben. 
Eine willkommene Gelegenheit, uns im Dorf be-
kannt zu machen und neue Mitglieder zu finden. 
Sie erscheint sechsmal jährlich.

Alljährlich im September begeben wir uns 
auf Reisen. Diesmal kamen alle Schokoladen 
Liebhaber auf die Rechnung. Bei Schoggolatier 
Heiniger in Kölliken erfuhren wir Einiges über 

die Herstellung von Schokolade, erst in Theorie 
danach durften alle eine Schokoladetafel selber 
herstellen. Nach einem feinen Zobig verstau-
ten wir allerlei Leckereien in unseren Taschen. 
Sicher ist die eine oder andere Süssigkeit bei 
unseren Gschpändli gelandet. Geteilte Freude ist 
doppelte Freude.

November, die Blätter fallen und die Besuchs-
gruppe tauscht beim Herbst–Treff ihre Er-
fahrungen aus. Drei Frauen haben im Laufe 
des Jahres aus gesundheitlichen Gründen den 
Austritt gegeben. Nochmal wird Rückschau ge-
halten. Um die 700 Stunden wurden für Besuche 
und Administration aufgewendet. Ein grosses 
Dankeschön geht an alle Besuchenden, die ihre 
Zeit zugunsten von alleinstehenden Menschen 
einsetzen.

Und weil es in unseren Augen das Richtige ist, 
werden wir es weiterhin tun.

Zu guter Letzt fehlen noch die grosszügigen 
Spenden. Sie geben uns die Möglichkeit, jährlich 
einen Vortrag zu besuchen, einmal ein Reisli zu 
unternehmen sowie ein kleines Geschenk an 
alle Helfenden zu überreichen.

Regelmässig Spenden erhalten wir von der 
Sebastians Bruderschaft, der reformierten 
Kirchgemeinde Sursee und der katholischen 
Kirchgemeinde Triengen.

Seit zwei Jahren wird im August in Triengen und 
Winikon ein Kirchenopfer zu unseren Gunsten 
aufgenommen. Allen diesen Spendern danken 
wir herzlich.

Die nächsten Daten vom Mittagstisch

Donnerstag, 02. Februar 2023
Donnerstag, 16. März 2023

Ich helfe niemandem, damit 
er mir sagt, wie toll das von 
mir ist.
Sondern weil es in meinen 
Augen das Richtige ist. Also 
werde ich es weiterhin tun.

19



Trachtengruppe 

Nimm der chlii Zyt

Zur 88. Generalversammlung am Freitag, 18. November 2022, begrüsste 
die Präsidentin Marianne Aregger alle aktiven Mitglieder der Trachten-
gruppe Triengen im Weihernheim Winikon. Ein spezieller Gruss galt allen 
Ehrenmitgliedern und Sämi Wyss, der als Gastsänger anwesend war.

Nach dem feinen Essen aus der Küche von Anita und Toni Kaufmann 
konnte zum offiziellen Teil übergeleitet werden. Dieses Jahr mussten leider 
wieder vier Austritte verzeichnet werden, doch konnten mit Chantal Aer-
schmann und Jarno Wyss zwei neue Mitglieder aufgenommen werden.

Beim Traktandum Wahlen stellte sich der gesamte Vorstand unter dem 
Präsidium von Marianne Aregger für ein weiteres Jahr zur Verfügung und 
wurde mit Applaus von der Versammlung bestätigt. Die abtretende Revi-
sorin Edith Kaufmann wurde durch Lara Wyss ersetzt und die Webseitebe-
treuerin Karin Hodel konnte ihr Amt an Chantal Aerschmann weitergeben.

Die beiden Anträge vom Vorstand, den Jahresbeitrag bei 40 Franken zu 
belassen und den Beitrag der «Glückspäckli» von vier auf fünf Franken zu 
erhöhen, wurden von der Versammlung einstimmig genehmigt.

Das Konzert 2023 findet am 18. und 20. Mai 2023 unter dem Motto «Nimm 
der chlii Zyt» im Forum Triengen statt.

Mit «Blibit gsund – hend Sorg» und alles Gute im Neuen Jahr beendete 
die Präsidentin gegen 22.30 Uhr die Generalversammlung. So konnte die 
Trachtengruppe bei Kaffee und einem grossen, feinen Stück Torte den 
Abend ausklingen lassen.

v.l.n.r.: Regi Wyss, Chantal 
Aerschmann, Jarno Wyss, 
Marianne Aregger

Netzwerk Frauen

Wandergruppen 60plus

Wir wandern einmal im Monat. Die Gruppe Gross 
cirka zehn Kilometer, etwa zwei Stunden, die 
Gruppe Klein cirka fünf Kilometer, etwa eine 
Stunde. Start ist immer auf dem Parkplatz 
Kirchgasse in Triengen.

Wir freuen uns, auch im kommenden Jahr über 
neue Wanderer. Es bestehen keine Verpflichtun-
gen,

Auskunft
Wandergruppe Gross: 
Willy Heller, 079 267 02 25

Wandergruppe Klein:  
Joe Gasser, 079 723 10 50

Nächste Termine
Wandergruppe Klein: 
Mittwoch, 18. Januar 2023, 13.30 Uhr
Mittwoch, 15. Februar 2023, 13.30 Uhr
Mittwoch, 15. März 2023, 13.30 Uhr
Mittwoch, 19. April 2023, 13.30 Uhr

Wandergruppe Gross: 
Mittwoch, 01. Februar 2023, 13.30 Uhr
Mittwoch, 01. März 2023, 13.30 Uhr
Mittwoch, 05. April 2023, 13.30 Uhr
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Bauernverein Surental

Informativ und spannend

Am 15. November konnte der Bäuerinnen- und 
Bauernverein Surental nach zwei Jahren Pause 
wieder einen Vereinsausflug durchführen.

Nach einer kurzweiligen und diskussionsreichen 
Fahrt kamen wir in Kerns bei unserem ersten 
Tagesziel an. Sepp Häcki, der Geschäftsführer 
von der Kernser Edelpilze, begrüsste uns im 
imposanten Firmengebäude. Er stellte uns den 
Werdegang von seinem Betrieb kurz vor: 1995 
begann Sepp Häcki bereits mit der Pilzproduk-
tion. Die Startphase war nicht einfach, da die 
asiatischen Pilze in der Schweiz noch nicht so 
bekannt waren. Durch sein grosses Denken und 
Vorausblicken entwickelte er selbst ein Pilz-
substrat, welches aus hundert Prozent Schwei-
zer Holz und Getreide besteht. 

Im Jahr 2009 wurde der Betrieb wesentlich 
vergrössert. Durch den Agropreis 2014, inno-
vativster Landwirtschaftsbetrieb der Schweiz, 
wurden die Kernser Edelpilze auf dem Schwei-
zer Markt zunehmend bekannter und es konnten 
neue Absatzkanäle erschlossen werden. Durch 
diese Absatzsteigerung konnten sie ein neues 
Betriebsgebäude bauen. Bereits im Herbst 2016 
wurden die ersten Pilze im neuen Produktions-
gebäude geerntet. Der Betrieb beschäftigt um 
die zwanzig Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
aus der Region.

Mit zwei Gruppen wurden wir nun durch die sehr 
spannende Produktion geführt. Zum Schluss 
erhielten wir noch eine eigene Pilzfabrik für zu 
hause.

Bereits war es schon wieder Mittagszeit. Wir 
fuhren mit dem Car zum Seelisberg, wo wir 
im Restaurant Träumli ein feines Mittagessen 
einnehmen durften. Bei Kaffee und Dessert fand 
unter den Berufskolleginnen und -kollegen ein 
reger Austausch statt.

Die kurze Weiterfahrt brachte uns weiter zur 
Bergkäserei Aschwanden in Seelisberg. Dort 
begrüsste uns der junge, gebürtige Appenzel-
ler Sämi Raschle. Er führt den Käsereibetrieb 
zusammen mit seiner Frau Selina Aschwanden 
und erzählte uns anhand einer Bildpräsentation 
den Werdegang dieser sehr innovativen Käserei. 
Am Schluss gab es natürlich Käse zum degus-
tieren, ihre Spezialität das Mutschli in verschie-
denen Reifegraden. Natürlich hatten wir auch 
die Möglichkeit, selber Käse einzukaufen. Etwas 
frierend durch den kühlen Föhn, bestiegen wir 
gerne wieder den Car.

Ein sehr spannender und abwechslungsreicher 
Ausflug neigte sich bereits wieder dem Ende zu.

Herzlichen Dank an unseren Präsidenten 
Christian Troxler, der die Reise organisierte und 
gekonnt als Reiseführer dabei war.

Ein Dank gehört auch den Bauern und Bäuerin-
nen, welche der Einladung gefolgt sind. 
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Ski- und Snowboardclub

Fantastisches Startweekend

Der Ski- und Snowboardclub Triengen durfte 
Mitte Dezember den Saisonstart in St. Anton 
verbringen. Eine Gruppe von 21 Mitgliedern 
machte sich am frühen Donnerstagmorgen auf 
den Weg nach Österreich, um noch möglichst 
viel von dem schönen Skitag zu haben. Das 
Wetter war nämlich unschlagbar für den ersten 
Skitag.

Die Ski- und Snowboardclubmitglieder machten 
sich gleich nach der Ankunft auf den Weg zur 
Piste und genossen die ersten Sonnenstrahlen. 
Pünktlich um 12.00 Uhr mittags trafen sie sich 
alle wieder in einem Restaurant für das Mittag-
essen. Am Nachmittag sind nicht mehr alle Mit-
glieder gleich viel gefahren, da es einige bereits 
früher in die Après-Ski Beiz verschlagen hat. Am 
Schluss fanden sich aber alle dort wieder und 
liessen den gelungenen Skitag ausklingen. 

Am Abend durften die Mitglieder ein feines 
Abendessen im Restaurant des Hotels Arlberg 
geniessen. Im Anschluss wollten natürlich noch 
lange nicht alle schlafen, weshalb noch der Weg 
zur nächsten Bar gesucht und erfolgreich ge-
funden wurde. 

Der zweite Skitag startete dann bereits wieder 
am frühen Morgen mit einem ausgiebigen Früh-
stück im Hotel. Leider war das Wetter sowie die 
Sicht nicht annähernd so gut wie am Vortag. 
Doch die Trienger liessen sich nicht abhalten 
und fanden den Weg trotzdem auf die Piste. Am 
späteren Nachmittag trafen sich die Mitglieder 
wieder in einer Après-Ski Hütte und schauten 
gemeinsam den Match Kroatien gegen Brasilien. 
Auch an diesem Abend erfolgte das Abendes-
sen im Hotel Arlberg sowie der anschliessende 
Barbesuch. Da dieser Barbesuch bei einigen 
Mitgliedern ein wenig länger gedauert hat, 
haben es am Samstagmorgen nicht alle bis zum 
Frühstück geschafft. 

Da war nämlich auch schon bereits der Abreise-
tag. Aufgrund der noch schlechteren Wetterver-
hältnisse haben es die Mitglieder dann gar nicht 
mehr auf die Piste gewagt und stattdessen das 
Badeangebot vom Hotel genutzt und sind dort 
ein wenig verweilt. 

Wir blicken auf einen sehr gelungenen Saison-
start zurück und freuen uns auf die kommenden 
Skitage.
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U13-Juniorinnen - Viel Spielpraxis, ein zweiter 
Platz und ein Abstieg am Heimturnier
Am 13. November 2022 durften die beiden 
U13-Teams des VBC Triengen endlich ihr Heim-
turnier in Triengen antreten: das U13-1-Team 
in der zweiten Liga, die Mädchen der U13-
2-Mannschaft in der dritten Liga. Mit je nur vier 
Spielerinnen bestritten die beiden Teams um 
10.20 Uhr ihr erstes Spiel. Das U13-1-Team 
hatte einen schwierigen Start, fand dann immer 
besser ins Turnier. Schlussendlich reichte es 
jedoch für keinen Sieg gegen die wirklich star-
ken gegnerischen Teams. Einfacher ging es für 
die U13-2-Mannschaft. Nach zwei klaren Siegen 
wurde es im dritten Spiel schwieriger. Trotz gu-
tem Zusammenspiel verloren die Triengerinnen 
ihr letztes Spiel gegen den VBC Sursee. Somit 
spielen beim nächsten Turnier beide Mannschaf-
ten des VBC Triengen U13 in der dritten Liga.

Teamvorstellung Damen 1
Damen-1-Team des VBC Triengen blickt auf 
erfolgreiche Vorrunde zurück
Das Damen-1-Team aus Triengen startete am 
22. Oktober 2022 in die Saison. Neu wird das 
Team von drei jungen Spielerinnen ergänzt. Zum 
einen ist das Sarina Illi, die Florence Bernet 
auf der Passeuseposition unterstützt, und zum 
anderen Rahel Stofer, welche die Aussen- und 
Rückangreiferinnen ergänzt. Zu den langjähri-
gen Mittespielerinnen gehören Rahel Wyss und 
Alexandra Hug. Livia Häfliger, der dritte Neuling 
bei den Damen, hat nach mehreren Jahren Pau-
se zurück zum Sport gefunden. Priska Zwimpfer 
befindet sich derzeit in der Babypause. Frisch 
zurück aus der Babypause ist wiederum Nina 
Häfliger. Zusammen mit Jacqueline Kost, Jana 
Arnold, Seline Giger und Tanja Fischer spielt sie 
auf der Aussenposition.

Das Amt des Trainers übernahm Samuel Kost, 
der selber noch bei den Herren im VBC Trien-
gen aktiv ist. Er wird durch die Mittrainierende 
Mireille Stucki im Bereich Training und Coaching 
unterstützt.

Volleyballclub Triengen

Zweiter Platz und Abstieg

Nach den zwei Coronajahren wussten die Spielerinnen des Damen 1 nicht 
so recht, wo sie stehen und konnten deshalb auch ihre Gegnermannschaf-
ten nicht einschätzen. Schnell verflogen diese unguten Gefühle, denn die 
Triengerinnen starteten erfolgreich in die Saison 2022/23. Alle gespielten 
Matches – bis auf einen – konnten die Damen für sich entscheiden. Das 
Spiel gegen Hochdorf Audacia 3 war ein richtiger Krimi: Nach zwei Stun-
den und drei vergebenen Matchbällen verloren die Triengerinnen den stark 
umkämpften Match knapp mit 2:3. Diese bittere Niederlage wie auch der 
Muskelkater machten dem Team noch lange zu schaffen.

Anlässlich eines leckeren Weihnachtsessen konnte das Damen-1-Team 
die Vorrunde nach einem 3:0-Sieg gegen Volley KTV Muotathal 1 feierlich 
beenden.

Am 21. Januar 2023 trifft das Trienger Team auswärts auf die Mannschaft 
vom VBC Sursee. Es gilt, den ersten Platz in der Rangliste der 4. Liga zu 
verteidigen und die Führung weiter auszubauen. 

v.l.n.r.: Jael Bühler, Vlera Bajra, Vanessa Prenkaj, Lorena 
Krasniqi, Emilie Limacher, Lilly Habermacher, Marion  
Steiger, Melina Guerra, Lara Dos Santos Antunes, Oriana 
Lokaj Es fehlen: Elin Sigrist, Anna Gassmann, Vera Muff, 
Lea Wildhaber

hinten, v.l.n.r.: Florence Bernet, Jacqueline Kost, Rahel 
Stofer, Nina Häfliger, Jana Arnold, Seline Giger
vorne, v.l.n.r.: Mireille Stucki, Livia Häfliger, Alexandra Hug, 
Tanja Fischer, Rahel Wyss, 
Sarina Illi, Priska Zwimpfer Es fehlt: Trainer Samuel Kost
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U17-Mädchen und U16-Jungs
Erfolgreiche Vorrunde für die Mädchen und 
endlich eigenes Team für die Jungs
In die Volleyballsaison 22/23 ist das U17-Team 
als gemischte Mädchen- und Jungsgruppe ge-
startet. Bereits nach kurzer Zeit füllte sich die 
Halle und der VBC Triengen konnte eine reine 
Mädchen- und auch Jungsmannschaft für die 
aktuelle Saison anmelden. Inzwischen sind es 
18 topmotivierte Spieler und Spielerinnen, die 
teilweise zwei Trainings in der Woche besuchen.
 
Das U17-Team der Mädchen gewann eines der 
bereits absolvierten Turniere, was ihnen den 
Aufstieg in die nächsthöhere Liga ermöglichte. 
Mit viel Einsatz und Teamgeist haben sie den 
Ligaerhalt bis anhin geschafft.

Währenddessen machten die U16-Jungs ihre 
ersten Erfahrungen an den Turnieren mit reinen 
Jungsmannschaften. Sie schlagen sich nicht 
schlecht und von guten Sprungservices bis zu 
tollen Angriffen ist bereits Einiges dabei. 

Nun blicken die Spielerinnen, Spieler und auch 
Trainerinnen auf einen erfolgreichen ersten Teil 
der Saison zurück. Dies wäre ohne die Unter-
stützung der Eltern, die teilweise auch das 
Coaching souverän übernahmen, nicht möglich 
gewesen. 
Nächste Heimspiele
Samstag, 21.Januar 2023, 18.00 Uhr
Damen 2 – VBC Dietwil

Samstag, 28. Januar 2023, 
16.00 Uhr Herren – Volley Emmen-Nord
18.00 Uhr Damen 1 – Sursee

Imkerverein Surental

Imker Grundkurs 2023/24

hinten, v.l.n.r.: Remo Häfliger, Cyrill Schmid, 
Melissa Dalipi, Mona Müller, Laura Stirnimann, 
Hannah Jost
Mitte, v.l.n.r.: Trainerin Sarina Illi, Trainerin 
Rahel Stofer, Oliver Christen, Besfort Koka, 
Noah Schmid, Lorin Ahmad, Linda Kirchhofer, 
Antonia Stofer, Mia Wetterwald, Trainerin 
Tanja Fischer
vorne, v.l.n.r.: Gabriel Illi, Lean Estermann, 
Rafael Bühlmann, Flavia Flühler, Sina Fischer

Natur aktiv erleben - Imker werden!
Wie wird man Imkerin oder Imker?
Der Imkerverein Surental organisiert jedes Jahr 
einen Imker Grundausbildungskurs, für den sich 
alle an der Imkerei ernsthaft Interessierten an-
melden können. Der Kurs wird von Vereinsmit-
gliedern und dem Betriebsberater Peter Brunner 
Triengen geleitet. Im Rahmen dieses Kurses 
erhalten JungimkerInnen und Einsteiger jeden 
Alters eine Einführung in die Theorie sowie vor 
allem einen praktischen und einfachen Zugang 
zur Bienenhaltung.

Ausbildungsort: 
Bienenstand Kulmerau, 6234 Triengen

Anmeldung und Infos beim Kursleiter:
Peter Brunner
079 212 88 42
brupet67@bluewin.ch
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Treff junger Eltern

Blick zurück und nach vorne

Der Treff junger Eltern wünscht allen ein frohes, 
farbiges, belebtes, glückliches neues Jahr 2023 
und freut sich auf das bevorstehende Jahr. 
Dieses wird mit Grossanlässen wie Osternestsu-
che, Mitwirken beim Feuerwehroldtimertreff und 
einem Jägertag unser gängiges Programm, wie 
Honigtopfnachmittag, Turnhalle rockt, Kinderbi-
bliothek und Neugeborenentreff unterstreichen.

Rückblick: Lebkuchenduft in Triengen
Die Weihnachtszeit nahte am 9. November und 
der Duft des Lebkuchens zog in Triengen durch 
die Strassen. Der Treff junger Eltern durfte den 
beliebten und nur alle zwei Jahre stattfindenden 
Lebkuchenhäuschen-Anlass im Pfarreiheim 
durchführen.

Die hundert Lebkuchen, welche von der Bäckerei 
Hunger gebacken wurden, durften von Gross 
und Klein zusammengebaut und mit den von 
Hug Guezli gesponserten Knuspergebäcken 
verziert werden. In diesem Jahr konnten die 
Familien ihre Lebkuchen abholen und zuhause 
dekorieren oder im Pfarreiheim kreativ wirken. 
Aus den vielen einzelnen feinen Kunstwerken 
entstand schlussendlich ein tolles Lebkuchen-
häuschendorf.

Der Gewinn dieses Anlasses durfte der Treff 
junger Eltern einer Wohltätigkeitsorganisation 
für Kinder spenden. Es war erfreulich, dass die-
ser zuckersüsse Anlass auch im vergangenen 
Herbst einen solch regen Anklang gefunden hat.

Vorausschau: Die Turnhalle wird gerockt
Wie jeden Winter, wurde die Turnhalle beim 
Dorfschulhaus auch in diesem Winter bereits 
an zwei Sonntagen zu einer lebhaften Turn-
landschaft verwandelt. So konnten die Kinder 
mit ihren Eltern zum Springen vom Trampolin, 
Klettern an der Sprossenwand, Balancieren auf 
den Bänken, Rutschen über die Barrenrutsche, 
Schaukeln in der Schaukelringmatte usw. kom-
men. Am 15. Januar und 5. März 2023 haben die 
Familien nochmals die Gelegenheit, in der Halle 
aktiv zu werden.

Die Kinderbibliothek findet nach wie vor alle 
zwei Wochen statt. Alle aktuellen Infos erfolgen 
auf www.tje-treingen.ch oder über SocialMedia.
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«Wohl aber das älteste Wahrzeichen aus alter 
Zeit ist der sogenannte «Schällenbaum», im 
Volksmunde, weil mit Halbmond und Stern 
versehen, auch «Türkenhut» genannt». Diesen 
Satz schreibt der Trienger Anzeiger in der Aus-
gabe vom 4. Oktober 1929, wo er die Geschichte 
verschiedener Trienger Vereine thematisierte. 
Dieser «Schällenbaum» ist der treue Begleiter 
der Feldmusik Triengen seit ihrer Gründung 
im Jahre 1848. Im Jahr 2023 feiert der Verein 
nun sein 175-jähriges Bestehen. Dieses grosse 
Jubiläum soll gebührend gefeiert werden: die 
Feldmusik plant verschiedene Anlässe, um die 
Geschichte der Feldmusik zu würdigen aber 
auch um ein weiteres Kapitel reicher zu machen. 

Startschuss an der Fasnacht
Eröffnet wird das Jubiläumsjahr an der Fas-
nacht. Auch hierzu weiss der Trienger An-
zeiger etwas aus dem vorletzten Jahrhundert 
zu berichten: «Um auch der Narrenkappe ihre 
Huldigung zu leisten, arrangierte man in der 
Fastnacht 1898 den ersten und für lange Zeit 
auch den letzten Ball.» Auch während des 
zwanzigsten Jahrhunderts waren die Mitglieder 
der Feldmusik an der Fasnacht unterwegs. So 
organisierten sie zu verschiedenen Zeiten ver-
schiedene Bälle und Anlässe. An der Fasnacht 
2023 wird die Feldmusik seit langem wieder 
einmal am Umzug der Fröschenzunft Triengen 
mit einem Wagen vertreten sein. So werden die 
Musikantinnen und Musikanten während dem 
Wagenbau im Januar nicht ihr musikalisches, 
sondern ihr handwerkliches und gestalterisches 
Können unter Beweis stellen.

Jubiläumskonzerte mit der 
Theatergesellschaft im Mai
Danach steht dann aber wieder die Musik im 
Zentrum. Am 6., 12. und 13. Mai 2023 lädt die 
Feldmusik Triengen zu ihren traditionellen Jah-
reskonzerten ein. Für diese Konzerte hat sich 
der Verein mit der Theatergesellschaft Triengen 
zusammengetan. Die beiden Vereine verbindet 
die Geschichte, so war in der Vergangenheit die 
Feldmusik im Orchestergraben bei Aufführun-
gen der Theatergesellschaft anzutreffen. An den 
drei Jubiläumskonzerten wird die Feldmusik 
aber im Mittelpunkt stehen umgekehrt, spielt 
sie doch auf der Bühne und nicht im Orchester-
graben. Interpretiert werden viele Stücke aus 
der Geschichte der Feldmusik. In verschiede-
nen Intermezzi wird die Theatergesellschaft 
Material aus der Geschichte des Musikvereins in 
Szene setzen. Das Publikum darf sich auf viele 
vergessene Momente und Anekdoten aus der 
Geschichte der Feldmusik freuen. Kulinarisch 
wird der Feierlichkeit entsprechend jeweils ein 
Bankettessen serviert.

Traditionsreiche Wettbewerbskultur
Der Trienger Blasmusikverein war schon in frü-
hen Jahren als aktiver Teilnehmer an Musikfes-
ten bekannt. Der Artikel des Trienger Anzeigers 
berichtet u.a. von der Teilnahme im Jahr 1898 
am kantonalen Musikfest in Willisau. So konnte 
die Feldmusik viele Kränze und Auszeichnungen 
aus dem ganzen Kanton nach Triengen bringen. 
Bereits die dritte Durchführung des kantonalen 
Musiktags fand am 13. Mai 1928 statt. In der 
jüngeren Vergangenheit stechen natürlich die 

Feldmusik Triengen

Start ins Jubiläumsjahr

Der Schällenbaum ist der 
treue Begleiter der Feld-
musik Triengen seit der 
Gründung im Jahre 1848. 

Die Feldmusik Triengen 
in aktueller Besetzung 
zusammen mit der neuen 
Dirigentin, Karin Wäfler. 
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Siege am Kantonalen Musikfest 2015 in Sem-
pach und am ersten Innerschweizer Musikfest 
2019 in Hergiswil, NW heraus. Jedes Mitglied der 
Feldmusik kann bestimmt von vielen anderen 
Musikfesten und –tagen erzählen. Im Jahr 2023 
wird die Feldmusik Triengen ein weiteres sol-
ches Erlebnis für die Geschichtsbücher schaf-
fen. Der Verein wird sein Können am Kantonalen 
Musiktag in Ruswil unter Beweis stellen. Auf-
grund des dichtgedrängten Jahresprogramms 
wird die Feldmusik keinen Konzertvortrag vor-
bereiten, sondern lediglich zum Marschieren auf 
der Parademusikstrecke antreten.

Ein Fest für das ganze Dorf als 
Höhepunkt des 175 Jahre Jubiläums
In der jüngeren Vergangenheit fand jeweils im 
Juni das im Dorf bekannte und beliebte Fisch-
chnusperli-Essen der Feldmusik statt. Im Jubi-
läumsjahr muss dieser Anlass einem grossen 
Dorffest Platz machen, denn am 24. Juni 2023 
findet auf dem Areal des Dorfschulhauses «Das 
Festival» statt. Ab 14 Uhr lädt die Feldmusik 
Triengen die ganze Bevölkerung zum gemeinsa-
men Feiern des 175 Jahre Jubiläums bei Musik 
und gutem Essen ein. Nebst Gastauftritten von 
befreundeten Vereinen und der Musikschule 
Michelsamt-Surental bilden u.a. die beiden 
Bands «Alpenblech» und «Hot Dixie Roots» 
Höhenpunkte des Festivals. Für gute Stimmung 
und Unterhaltung ist also gesorgt. Die Feldmusi-
kantinnen und Feldmusikanten freuen sich jetzt 
schon auf viele Besucher.

Im Jahreszyklus der Feldmusik geht es dann 
traditionsreich weiter. So sind verschiedene 
kleinere Ständli - zum Beispiel am Fähndler-

abend im Ortsteil Wilihof und das geschätzte 
Jubilarenständli im Betagtenzentrum Lindenrain 
– geplant. Auch dies ist ein wichtiger Teil des 
Vereinslebens, welcher gerne gepflegt wird.

Feldmusik sorgt für Live-Musik 
am Turnerabend
Beim letzten grossen Highlight des Jubiläums-
jahres 2023 steht die Feldmusik Triengen dann 
nicht mehr im Zentrum, ist aber trotzdem ganz 
vorne mit dabei. Durch die Geschichte der Feld-
musik zieht sich immer wieder die Zusammen-
arbeit mit anderen Trienger Vereinen. Auch hier 
bleibt ein Beispiel aus jüngerer Vergangenheit 
in bester Erinnerung. 2018 erarbeitete man ge-
meinsam mit dem Cäcilienverein Triengen das 
Werk «Magnificat» vom Engländer John Rutter 
und präsentierte es in der Kirche Triengen. Im 
Jubiläumsjahr arbeitet die Feldmusik nun mit 
dem Turnverein Triengen zusammen. Die Musi-
kantinnen und Musikanten werden den tradi-
tionellen Turnerabend musikalisch umrahmen. 
Dieses Spektakel kann man am 4., 10. und 11. 
November 2023 im Forum Triengen bestaunen.

Die Mitglieder der Feldmusik Triengen freuen 
sich alle sehr auf das bevorstehende Jahr, auf 
die vielen tollen Anlässe. Der zitierte Artikel vom 
Trienger Anzeiger schrieb über die Feldmusik 
auch folgende Satz: «Durch dieses treue Zusam-
menhalten hat sie es in musikalischer Hinsicht 
auf eine Höhe gebracht, die einer Landmusik zu 
Ehren gereicht.» So freuen sich alle darauf, am 
selben Strick zu ziehen und mit diesem zeleb-
rierten Zusammenhalt ein famoses Jubiläums-
jahr feiern zu dürfen.

Die Feldmusik im Jahr 
1994 während einem 
Ständli vor der Kirche. 
Abwechselnd mit dem 
Musikverein Harmonie 
Triengen werden Jahr 
für Jahr verschiedene 
weltliche und kirchliche 
Anlässe musikalisch  
umrahmt. 
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Übersicht der wichtigen Termine:
Dienstag, 21.02.2023, ab 14 Uhr
«Der Umzug»: Teilnahme am Fasnachtsumzug 
der Fröschenzunft Triengen

Samstag, 06.05.2023, 20 Uhr
Freitag und Samstag, 12./13.05.2023, 20 Uhr
«Das Konzert»: Jubiläumskonzerte mit Theater-
gesellschaft Triengen, Forum Triengen

Samstag oder Sonntag, 10./11.06.2023 
Teilnahme Kantonaler Musiktag, Ruswil

Samstag, 24.06.2023, ab 14 Uhr
«Das Festival», Areal Dorfschulhaus, Triengen

Samstag, 04.11.2023
Freitag und Samstag, 10./11.11.2023
«Die Show»: Live-Begleitung des Turnvereins 
am Turnerabend

Jedes zweite Jahr gehen 
die Vereinsmitglieder zu-
sammen auf Reisen. 
Im Jahr 2003 reiste 
man gemeinsam nach 
München und hatte sogar 
einen Gastauftritt in der 
Krimi-Serie «Die Roesen-
heim-Cops». 

Schon in frühen Jahren 
war die Feldmusik aktiver 
Teilnehmer an Musik- 
festen und -tagen.  
Hier ein Rückblick auf 
den Auftritt am Parade-
musikwettbewerb am 
Thurgauer Kantonal 
Musiktag 1959. 
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Vorbereitungen laufen für das 
Jahreskonzert in Winikon
In einer Woche ist es soweit und wir dürfen 
unser Jahreskonzert in der Mehrzweckhalle in 
Winikon präsentieren. Am Freitag, 20. Januar 
2023, wird das Konzert um 20.00 Uhr eröffnet, 
am Samstag, 21. Januar 2023, begrüssen wir 
Sie um 18.00 Uhr zu unserem Konzert.

In den letzten Monaten haben wir uns voller Ta-
tendrang auf unser letztes Konzert mit unserem 
langjährigen Dirigenten Roger Halser vorbe-
reitet. Neben wöchentlichen Proben durften 
wir auch einige Auftritte wahrnehmen. So fand 
unser Herbstständli einmal mehr in strömen-
dem Regen statt! Trotzdem konnten wir unseren 
Zuhörern eine Freude bereiten und eine Verpfle-
gung aus unserer Festwirtschaft bieten. 

Feldmusik Winikon

Jahreskonzert in Winikon

Im Herbst waren wir zum Empfang von Altbun-
desrat Adolf Ogi in Triengen eingeladen. Mit viel 
Freude durften wir Herrn Ogi und allen anwe-
senden Personen musikalische Unterhaltung 
bieten. Während der anschliessend intensiven 
Probezeit konnten wir verschiedene Dirigenten 
für Probedirigate begrüssen. Nach diesen span-
nenden Proben durften wir voller Freude einen 
Nachfolger für Roger ernennen. Das Jahr 2022 
schlossen wir mit einem Probesonntag und 
einem geselligen Ständli bei der Weihnachts-
austellung der Familie Leupi ab.

Nun freuen wir uns ausserordentlich, nach 13 
Jahren ein letztes Mal mit Roger auf der Bühne 
zu stehen und Sie mit einem abwechslungsrei-
chen Konzertprogramm zu unterhalten.

Feldmusik Winikon mit 
Altbundesrat Ogi
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Bereits sind wir wieder in die fünfte und schöns-
te Jahreszeit gestartet. Dieses Jahr sind wir, 
Chommerouer Ratteschwänz, unter dem Motto 
«Genial Royal» unterwegs. Diverse Informatio-
nen wie zum Beispiel unseren Tourenplan findet 
ihr auf unserer Webseite (www.chrs.ch) oder 
Instagram und Facebook.

Am 15. Januar 2023 findet unser Rattinee beim 
Schulhaus in Kulmerau statt. Ab 12.00 Uhr ist 
unsere Festwirtschaft geöffnet und um  
13.00 Uhr starten wir mit unserem Auftritt.

Am Fasnachtssamstag, 18. Februar 2023, findet 
im Forum unser alljährlicher Rattenball eben-
falls unter dem Motto «Genial Royal» statt. 

Ab 19.30 Uhr erwarten euch diverse Guggen-
musiken, eine Halle mit DJ und eine gemüt-
liche Kaffeestube mit toller Unterhaltung. Alle 
weiteren Informationen findet ihr ebenfalls auf 
unserer Webseite, Instagram oder Facebook.

Wir freuen uns sehr auf euren Besuch an unse-
ren beiden Anlässen und wünschen allen eine 
geniale, royale Fasnacht 2023.

Chomerouer Ratteschwänz

Bald geht es los!

chrs.ch

18. Februar 2023

#Oneway Ticket
#Gratiseintritt bis 20.00 Uhr
#Ü40 Gratiseintritt
#Einlass ab 16 Jahren

#Eintritt: 15.-
Follow us:

Forum Triengen

Türöffnung 19.30 Uhr
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Lättöggel-Clique Winikon

Vorbei mit der Ruhe

Lättguuger Winikon

Schmudo Fäscht

Schon bald ist es wieder vorbei mit der Ruhe in Winikon, denn es geht nicht 
mehr lange, beginnt endlich die fünfte Jahreszeit. Viele Bastelstunden 
liegen schon hinter uns. Die Vorbereitungen für den Güdismäntig laufen auf 
Hochtouren. Nebst der legendären Konfettischlacht an der Kinderfasnacht, 
wird es dieses Jahr neue Attraktionen geben. Unter anderem eine Hüpf-
burg, Mohrenkopfschiessen und Kinderschminken. Es wird durchgehend 
Betrieb sein, welcher von verschiedenen Guugenmusiken musikalisch 
unterhalten wird. Am späteren Abend wird DJ Spored für ein fantastisches 
Fest sorgen. Ihr dürft gespannt sein, was sich unser OK-Team zu  dem 
Motto Ägypten dieses Jahr grossartiges hat einfallen lassen.

Wir hoffen, ihr seid gut ins neue Jahr gestartet und habt genügend Power 
für die närrische Zeit. Natürlich freuen wir uns heute schon alle auf eine 
rüüdig schöne Fasnacht 2023. Also, bis bald in Winikon.

Auch im 2023 laden die Lättguuger Winikon zum 
grossen Schmudo Fäscht ein. Nachdem man 
im vergangenen Jahr coronabedingt auf ein 
Festzelt switchen musste, findet dieses Jahr die 
Party wieder in der grandios dekorierten Mehr-
zweckhalle in Winikon statt. Das Fürobebier 
startet bereits um 16.00 Uhr. 

Der nächste Höhepunkt wird der Beginn des 
Monsterkonzertes ab 18.00 Uhr sein. Wie ge-
wohnt wird dieses von den Lättguuger lanciert. 
Anschliessend werden die restlichen Guggen-
musiken ihr Bestes geben und für eine tolle 
Atmosphäre sorgen.
Während dem ganzen Fäscht muss natürlich 
nicht gehungert werden. Unsere Küche ist den 
ganzen Abend geöffnet und bietet viele Lecke-
reien. An den verschiedenen Bars kann man 
den Durst bei einem Bier, Kaffe-Schnaps oder 
sonstigen Getränken stillen. Musikalisch wird 
der Abend neben den Guggenmusiken, welche 
ab 20.00 Uhr ihren Auftritt haben, von DJ Dubi 
abgerundet. Der Einlass ist in diesem Jahr 
wieder gratis.

Die Lättguuger Winikon freuen sich, euch am 
Schmudo Fäscht begrüssen zu dürfen.
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Jubla Triengen

Beliebte Projekte der Jubla

Papiersammlung und Weihnachtsbaumaktion 
Alle zwei Monate organisiert die JuBla die 
Papiersammlung in der Gemeinde Triengen. 
Bewohner von Triengen, Kulmerau und Wellnau 
können dabei ihr Altpapier und -karton vor die 
Haustüre stellen, damit dieses kostenlos ab-
geholt und entsorgt wird. Die Papiersammlung 
dient zur Finanzierung von neuen Projekten des 
Vereins, wie die Anschaffung neuer Kinderzelte 
für kommende Sommerlager. Mit dem Heraus-
stellen des Papiers und Kartons unterstützen 
die Menschen die JuBla Triengen.

Auch letzten Samstag fand die Papiersammlung 
statt und es konnte viel eingesammelt werden. 
An diesen folgenden Daten können Sie ebenfalls 
Ihren Karton und Ihr Papier hinausstellen: 

04. März 2023
06. Mai 2023
01. Juli 2023
02. September 2023
04. November 2023

Die JuBla Triengen bittet Sie, das Material früh-
zeitig und gut ersichtlich vor die Haustüre zu 
stellen, da sie bereits am Morgen früh mit dem 
Einsammeln beginnt.

Die erste Papiersammlung des Jahres ist dabei 
immer ein wenig speziell. Es findet nämlich 
zusätzlich zu dieser auch die Weihnachtsbaum-
aktion statt. Unter der Weihnachtsbaumaktion 
versteht man, dass Haushalte von Triengen, 
Wilihof, Winikon und Kulmerau die Möglichkeit 
haben, kostengünstig ihren Weihnachtsbaum 
von der JuBla abholen und entsorgen zu lassen. 
(So ersparen Sie sich viel Zeit und natürlich 
auch ein Auto voller Tannenbaumnadeln). An 
verschiedensten Standorten können in der 
Adventszeit Talons ausgefüllt werden, damit der 
Baum Zuhause abgeholt wird. Auch dieses Pro-
jekt lancierte die JuBla, um neue Anschaffungen 
und Anlässe für Kinder und Eltern finanzieren 
zu können. 

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung.
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Wir bauen um, 
um zu bleiben 
Vom 30. Januar bis Ostern 2023 
bleibt die Bankstelle in Triengen 
wegen Umbau geschlossen.

Gerne bedienen wir Sie während der Umbauphase 
auf unseren Bankstellen in Sursee und 
Dagmersellen.

raiffeisen.ch/luzerner-landschaft

Raiffeisenbank  
Luzerner Landschaft Nordwest
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Eine Wohlfühloase für Kinder – die Kita Triengen 
betreut Kinder im alter von drei Monaten bis 
Schuleintritt auf einer altersgemischten Gruppe. 
Täglich begrüssen wir viele strahlende Kinder-
augen bei uns im Oberdorf 14b. Zusammen 
spielen, basteln, turnen, kochen, Zähne putzen, 
schlafen und singen gehört zu unserem täg-
lichen Ablauf. Auch draussen in der Natur sind 
wir jeden Tag anzutreffen, sei es auf dem Spiel-
platz, bei einer Runde durchs Quartier oder auf 
unserer tollen Terrasse beim Bobbycar fahren. 
Die Kinder sollen in der Kita Spass haben, sich 
wohl fühlen und am Abend glücklich und zufrie-
den nach Hause gehen.

Das Angebot der Kita Triengen richtet sich aber 
nicht nur an Eltern, welche auf die Kinderbetreu-
ung angewiesen sind. Das Angebot steht allen 
Eltern offen welche ihrem Kind die Möglichkeit 
bieten wollen, früh mit gleichaltrigen in Kontakt 
zu kommen. Dies fördert zum einen die (Früh-)
Entwicklung der Kinder und entlastet die Eltern.  
Durch die altersdurchmischte und überschauba-
re Gruppe entsteht eine sehr familiäre Atmo-
sphäre.

Im November 2022 konnte die Trienger Be-
völkerung über die Betreuungsgutscheine 
abstimmen. Die Betreuungsgutscheine wurden 
angenommen und werden ab August 2023 ver-
fügbar sein. Das heisst, die Gemeinde Triengen 
unterstützt Eltern, die ihre Kinder familiener-
gänzend betreuen lassen.

Möchten Sie eine unverbindliche Besichtigung 
oder haben noch eine Frage, dann kontaktieren 
Sie uns ungeniert. Wir freuen uns über Ihre 
Kontaktaufnahme. 

Weitere Informationen finden Sie unter  
www.kita-triengen.ch.

Kita Triengen

Schön wie Dehei

Gasthaus zum Rössli

Fasnacht im Rössli

Bald ist es soweit. Mit dem neuen Jahr steht 
hoffentlich wieder einmal «en ganz normali» 
Fasnacht vor der Tür. 

Ganz traditionell gibt es bei uns im Rössli wieder 
ein paar Leckereien, die an der Fasnacht nicht 
fehlen dürfen. Von ganz klassisch und traditio-
nell wie Kalbsleberli und Rindszunge bis zum 
Cordon Bleu.

Diese Spezialitäten servieren am:

Schmutzigen Donnerstag ab 18.00 Uhr
Güdismontag ab 18.00 Uhr
Güdisdienstag den ganzen Tag

Wir wüschen eine schöne Fasnacht und freuen 
uns auf ein paar originelle «Fasnachts-Göiggle» 
im Haus.

Betriebsferien vom 22. Februar bis 6. März 2023, 
ab Dienstag, 7. März 2023 sind wir gerne wieder 
für Sie da.
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Leupi Natura-Beef

Zart, aromatisch, einzigartig

Bahnhöfli Triengen

Winterkarte

Auf unserem Hof im Hinterberg leben 45 Mutter-
kühe mit ihren Kälbern. Unsere Kälber wachsen 
bei ihren Müttern in der Herde auf – so, wie es 
am natürlichsten ist. Das Kalb trinkt Mutter-
milch. Unsere Tiere können sich frei bewegen 
und sind von Frühling bis Herbst täglich auf der 
Weide.

Ein grosser Teil unserer Herde verbringt sogar 
den ganzen Sommer auf unseren Aussenwei-
den im «Hubel» oder beim Hüttenbach. Jetzt im 
Winter haben unsere Tiere ständigen Zugang 
zum Laufhof.

Kühe können als Wiederkäuer Gras und Heu ver-
werten. Dies dank ihrem einzigartigen Verdau-
ungssystem. So werden aus Gras und Heu die 
wertvollen Nahrungsmittel Milch und Fleisch.
Seit über zwanzig Jahren verkaufen wir auf 
unserem Hof Natura-Beef. Monatlich können 
Mischpakete von fünf Kilo oder zehn Kilo auf 
Bestellung gekauft werden. Alles Fleisch wird 
vom Metzger in gleichen Teilen auf die Pakete 
verteilt. 
Inhalt: Geschnetzeltes, Hackfleisch, Ragout, 
Braten, Plätzli, Filet, Huft, Entrecote

Nächste Termine: 
Freitag, 3. März und 31. März 2023

Für Fragen und Bestellungen:
www.leupi-naturabeef.ch / 041 933 33 69
info@leupi-naturabeef.ch

Es gibt bei uns eine Winterkarte
Klassik Älperrösti; Spätzlipfanne;  
neue Variante Cordonbleu vom Stefan 
Wilder Hirsch und Rehe...

Chinesische Buffet
07. Januar 2023
04. Februar 2023
04. März 2023

Pouletflügeli à Discretion
10. Februar und 28. April 2023

Jeweils Freitags 
Pouletflügeli, Salat und Pommes
ab 19.00 Uhr

www.bahnhoefli-Triengen.ch 
041 933 12 41
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Johanna Fischer.info

Rückblick auf schönste Tage

Der Advent-Event vom 10. und 11. Dezember 
2022 im Atelier bei Johanna Fischer in der 
Moosgasse in Triengen war ein schöner, gemüt-
licher Anlass. Passend zum Thema zauberte die 
Natur an diesem Wochenende eine märchenhaf-
te Landschaft.

Der Schnee so rein und weiss, unterstützte die 
Begegnungen von Gross und Klein. Für alle gab 
es etwas zu Bestaunen. Bei einem Punch oder 
einem Glühwein wurde diskutiert und einander 
Interessantes erzählt. Obwohl es draussen wun-
derschöne Winterstimmung war, genoss man 
die feinen Sachen doch lieber im Atelierraum.

In aller Ruhe konnte man im «Lädeli» textile 
Kostbarkeiten aussuchen. Die Kinder genossen 
den Schnee draussen und packten ihren Schlit-
ten oder Sack unters Füdli und rutschten den 
kleinen Hang hinunter. Später wollten sie beim 
Workshop mitwirken, um für sich ein kleines 
Stoffsäckli zu bedrucken.

Die Besucher waren eine gelungene Mischung 
von Familie, Freunden und Bekannten. Danke 
an alle für die schönen Rückmeldungen. Danke 
auch an die Natur für dieses schöne Wochen-
ende.

Napf-Chäsi Triengen

Feierlich auf dem Ahorn

Es dunkelte schon langsam ein, als wir uns auf 
den Weg zur Grundkappelle machten, wo wir 
von Karin bereits mit einem Feuer und einem 
feinen Glühmost erwartet wurden. Der  
8. Dezember ist unser traditioneller Tag für die 
Weihnachtsfeier. 

Nach dem feinen Apéro fuhren wir weiter aufs 
Ahorn und genossen das herrliche Vollmond-
panorama. Das neue Wirtepaar Verena und Urs 
Röthlisberger begrüsste uns herzlich und das 
heimelige Stübli fühlte sich wohlig an. Urs er-
zählte uns Geschichten aus seiner Kindheit auf 
dem Ahorn, als seine Eltern das Restaurant und 
den Alpbetrieb führten. Wir genossen ein feines 
Nachtessen und wurden wunderbar verwöhnt. 
Dass der Käse im Cordon-Bleu und die feine Ni-
idle zum Dessert aus der Napf-Chäsi stammen, 
fanden wir natürlich super. Danke für die schöne 
Zusammenarbeit! 

Markus bedankte sich beim ganzen Team für 
den tollen Einsatz und den guten Teamgeist. Mit 
einem kleinen Geschenk machten wir uns dann 
auf den vom Vollmond beleuchteten Heimweg 
und stellten einmal mehr fest, wie wunderschön 
doch das Napfbergland ist.
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Treffpunkt für Menschen mit Demenz und ihre 
Angehörigen in den Regionen Luzern, Hoch-
dorf, Sursee, Willisau und Entlebuch
Das Café TrotzDem ist ein Ort, an dem sich 
Menschen mit Demenz, ihre Angehörigen und 
weitere Interessierte treffen und gemeinsam 
einen geselligen Nachmittag in entspannter 
Atmosphäre verbringen können.

Café TrotzDem in Sursee
Es besteht die Möglichkeit, sich über ausge-
wählte Themen zu informieren, sich mit anderen 
Betroffenen auszutauschen und in Kontakt zu 
kommen. Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Das Café TrotzDem steht allen Interessier-
ten offen. Die Konsumation erfolgt auf eigene 
Rechnung.

Daten 2023
18. Januar 2023
15. Februar 2023
15. März 2023
19. April 2023
17. Mai 2023
21. Juni 2023
20. September 2023
18. Oktober 2023
15. November 2023
20. Dezember 2023

Ort
Café Koller
Spitalstrasse 14, 6210 Sursee

Zeit
jeweils mittwochs
von 14.00 bis 16.30 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Danke für Ihre Spende!
CH52 0900 0000 6000 6061 0

Café TrotzDem

Menschen mit Demenz

Alter bewegt

Neue Webseite

www.alterbewegt.ch
Mit Angeboten zum Thema «Alter» bietet 
die regionale Plattform «Alter bewegt» eine 
willkommene und wertvolle Dienstleistung an 
Menschen im Alter und an ihre Angehörigen. 
«Alter bewegt» stärkt auch die Zusammenarbeit 
zwischen den Mitgliedern der Behörde. Angebo-
te und Informationen können auf «Alter bewegt» 
einfach und schnell eingesehen und herunterge-
laden werden. Auf der Webseite findet sich auch 
einen Link zur «Drehscheibe 65plus».

Wer gerne über Aktivitäten informiert sein 
möchte, kann den neuen Newsletter bestellen. 
Zweimal im Jahr informieren wir Sie über Neu-
igkeiten aus der Region. www.alterbewegt.ch

Zum Motto «Alter bewegt» beschlossen vor 
sieben Jahren 16 Gemeinden rund um den 
Sempachersee, sich dem Thema «Alter» anzu-
nehmen. Was als Vernetzung unter Sozialvor-
stehenden und Institutionen begann, hat sich zu 
einer etablierten Zusammenarbeit zwischen den 
Mitgliedern der Gemeindebehörden entwickelt. 
Dienstleistungen, wie eine Informationsdreh-
scheibe, Projekte, Angebote und Veranstaltun-
gen, wie der Regionale Marktplatz 60plus im 
Pfarreizentrum Sursee zeigen, dass Bedarf und 
ein grosses Interesse vorhanden sind.

37



Termine

Januar 2023

1. Neujahr 
2. Berchtoldstag
4. Seniorennachmittag, Netzwerk Frauen Triengen
6. Heilige drei Könige 
6.  Neujahrsapéro,Turnverein STV Winikon
6. 1. Quartalsversammlung, Turnverein Triengen
7. Zunftbot, Fröschenzunft Triengen
7.  Ski-Weltcup Adelboden, Ski- und Snowboardclub
8.  Startchlapf, Bluet-Suuger Triengen
9.  Ausrüstung Neueingeteilte, RegioWehr Triengen
9.  Einführung AS für Neueingeteilte + AS im 2. Jahr 
 RegioWehr Triengen
10. Seniorenessen, Restaurant Kreuz Winikon
11. Grosse Wanderung, Netzwerk Frauen,  
 Wandergruppe 60plus
12. Kinderbibliothek, Treff junger Eltern 
13. 1. Offiziersrapport, RegioWehr Triengen
13.  Jassmeisterschaft, Turnverein Triengen
14. Winteranlass, JuBla Triengen
15.  Langlauftag, Ski- und Snowboardclub Triengen
15. Turnhalle rockt, Treff junger Eltern
16.  15. Generalversammlung,  
 Gönnervereinigung Feldmusik Triengen
18.  Kleine Wanderung, Netzwerk Frauen,  
 Wandergruppe 60plus
20. - 21. Jahreskonzert, Brass Band Feldmusik Winikon
21. - 22.  Getu-Trainingsweekend, Turnverein Triengen
21.  2. Skitag, Ski- und Snowboardclub Triengen
23. - 24.  Skiweekend, Turnverein STV Winikon
24.  Kinderbibliothek, Treff junger Eltern
25.  Kino-Nachmittag, Netzwerk Frauen Triengen
26.  1. Atemschutzprobe, RegioWehr Triengen
27.  Generalversammlung, Jodlerklub Edelweiss
27. 1. Quartalsversammlung, Turnverein STV Winikon
28.  Jugendgottesdienst, JuBla Triengen
28. - 29. Ski- und Snowboardtour, Ski- und Snowboardclub
31.  WBK Absturzsicherung, RegioWehr Triengen
31.  Beginn Wettkampfphase, Turnverein Triengen

Februar 2023
1.  Sirenen Alarm, RegioWehr Triengen 
1.  Grosse Wanderung, Netzwerk Frauen,  
 Wandergruppe 60plus
1. Musik zum Kaffee, Musikschulkonzert im  
 Betagtenzentrum Lindenrain
3. - 4. Suugerball, Bluet-Suuger Triengen 
7.  1. Sanität / Elektro / Verkehr, RegioWehr Triengen
9.  Kinderbibliothek, Treff junger Eltern 
9.  Übung für AdF im 2. Jahr, RegioWehr Triengen 
10.  Warm Up Party 50 Jahre QQT, Quä-Quäger Triengen
10.  Agathafeier, RegioWehr Triengen
11.  3. Skitag, Ski- und Snowboardclub Triengen
11.  Senioren Fasnacht, Fröschenzunft Triengen
11.  Einrichten, Lättöggelclique Winikon

März 2023
1.  Grosse Wanderung, Netzwerk Frauen,  
 Wandergruppe 60plus
1. Sport für Kids, Netzwerk Frauen Triengen
2.  Weltgebetstag der Frauen, Netzwerk Frauen
3. - 5.  Skiweekend, Ski- und Snowboardclub Triengen
5.  Turnhalle rockt, Treff junger Eltern
7.  Kinderbibliothek, Treff junger Eltern
7.  1. Wassertransport, RegioWehr Triengen
9.  Generalversammlung, Netzwerk Frauen Triengen
9.  Blutspendeaktion, Blutspendeteam Triengen
11.  Offiziersübung, RegioWehr Triengen
11.  Generalversammlung, RTW-Wilihof
11.  Spaghetti-Essen, Volleyballclub Triengen
12.  Osterhasen-Cup, Turnverein Triengen
13.  Honigtopf-Nachmittag, Treff junger Eltern
14. Seniorenessen, Restaurant Kreuz Winikon
15.  Kleine Wanderung, Netzwerk Frauen,  
 Wandergruppe 60plus
16.  1. Kaderübung, RegioWehr Triengen
18.  Fasnachts-Schlusshöck, Lättöggelclique Winikon
19.  4. Skitag + Buddy snowday, Ski- und Snowboardclub
19.  Sonntagsprobe, Jodlerklub Edelweiss Triengen
21.  Hauptprobe, Jodlerklub Edelweiss Triengen
22.  2. Kaderübung, RegioWehr Triengen
22. Minikonzert «de Chlaui ond de Schlaui»,  
 Musikschule Michelsamt-Surental
23.  Kinderbibliothek, Treff junger Eltern
23.  Jahreskonzert, Jodlerklub Edelweiss Triengen
24.  Feierabendbier, Jodlerklub Edelweiss Triengen
24.  2. Quartalsversammlung, Turnverein STV Winikon
25.  Samstagsprobe, Turnverein STV Winikon
25.  Jahreskonzert, Jodlerklub Edelweiss Triengen
25.  Probesamstag, Feldmusik Triengen

11.  Abartig Jubiläums Ball 50 Jahre QQT, Quä-Quäger
11. - 17.  Ski- und Snowboardlager Winikon
14.   Valentinstag
14. Seniorenessen, Restaurant Kreuz Winikon
15.  Kleine Wanderung, Netzwerk Frauen, 
 Wandergruppe 60plus
16.  Schmutziger Donnerstag
16.  Schmudofäscht Winikon, Lättguuger Winikon
16.  Schmudo, Mehlsuppenkochen,  
 Lättöggelclique Winikon
17.  Fröschenball, Fröschenzunft Triengen
19.  Auszug Winikon, Lättöggelclique Winikon
20.  Kinderfasnacht und Lättöggelball, Lättöggelclique
21.  175 Jahre FMT - Fasnachtsumzug, Feldmusik
21.  Fasnachts Umzug & Uslompete, Fröschenzunft
21.  Chluri Verbrennen, Quä-Quäger Triengen
22.  Aeschermittwoch
22.  Grosses Räumen, Lättöggelclique Winikon
25. - 26.  Skiweekend, Turnverein Triengen
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April 2023
1. Palmzweige binden, Turnverein STV Winikon
1.  Palmenstangen, JuBla Triengen
1. Aprilscherzkonzert, Musikschule  
 Michelsamt-Surental
2.  Palmsonntag, JuBla Triengen
3.  Zug 2 (ganzer Zug), RegioWehr Triengen
4.  Kinderbibliothek, Treff junger Eltern
4.  Zug 1 (ganzer Zug), RegioWehr Triengen
4. Konzert in Winikon, Musikschule  
 Michelsamt-Surental
5.  Osternest-Suche, Treff junger Eltern
5.  Grosse Wanderung, Netzwerk Frauen, 
 Wandergruppe 60plus
7.  Karfreitagsmarsch, RTW-Wilihof
7.  Karfreitag
10.  Ostermontag
11. Seniorenessen, Restaurant Kreuz Winikon
15.  1. Kommunion, Feldmusik Triengen
15.  Trainingsweekend / 2. QV, Turnverein Triengen
16.  Trainingsweekend, Turnverein Triengen
19.  Kleine Wanderung, Netzwerk Frauen,  
 Wandergruppe 60plus
22.  Fröschenzunft Schlusshock, Fröschenzunft Triengen
25.  2. Wassertransport, RegioWehr Triengen
25.  Honigtopf-Nachmittag, Treff junger Eltern
26.  2. Sanität / Elektro / Verkehr, RegioWehr Triengen
26.  Bücherzmorgen, Netzwerk Frauen Triengen
27.  Kinderbibliothek, Treff junger Eltern
29.  Generalversammlung, Bluet-Suuger Triengen

Mai 2023
1. Tag der Arbeit
3. Grosse Wanderung, Netzwerk Frauen,  
 Wandergruppe 60plus
3. Zug 2, RegioWehr Triengen
4. Zug 1, RegioWehr Triengen
4. Mitgliederversammlung, Spitex-Verein Triengen
4. Maiwallfahrt, Netzwerk Frauen Triengen
5. Fachtest-Meeting, Turnverein STV Winikon
6. 175 Jahre FMT-Jubiläumskonzert mit  
 Theatergesellschaft, Feldmusik Triengen
6. Lagervorschau, JuBla Triengen
6. Fahrerausbildung, RegioWehr Triengen

Juni 2023
1.  Neugeborenentreff, Treff junger Eltern
2. Bänkliwanderung, Lättöggelclique Winikon
4.  Jugitag, Turnverein STV Winikon
4.  Jugitag, Turnverein Triengen
4. Matinée Betagtenzentrum Lindenrain, Musikschule 
 Michelsamt-Surental
5. Gemeindeversammlung
6.  Fahrschule Wassertransport, RegioWehr Triengen
6.  Kinderbibliothek, Treff junger Eltern
6. Seniorenessen, Restaurant Kreuz Winikon
7.  Grosse Wanderung, Netzwerk Frauen,  
 Wandergruppe 60plus
8. Fronleichnam
8.  Jodlerpicknick, Jodlerklub Edelweiss Triengen
10. - 11. Mittelländisches Turnfest, Turnverein STV Winikon
12.  Honigtopf-Nachmittag, Treff junger Eltern
14.  Wohlfühltag, Netzwerk Frauen Triengen
14.  Fahrschule Wassertransport, RegioWehr Triengen
15.  3. Atemschutzprobe, RegioWehr Triengen
16. - 18.  Eidg. Jodlerfest, Jodlerklub Edelweiss Triengen
17. - 18.  Seeländisches Turnfest, Turnverein Triengen
18.  Jubiläumsreise, Fröschenzunft Triengen
18.  Summersports-Event, Volleyballclub Triengen
19.  Zug 1, RegioWehr Triengen
20.  1. Stabsrapport, RegioWehr Triengen
20. Sommerkonzert Arena Hofacker, Musikschule  
 Michelsamt-Surental

25.  Palmenstange, JuBla Triengen
25.  Spaghettiessen, Frauen- und Damenturnverein  
 Winikon
25.  Spielturnier, Turnverein Triengen
25. Instrumentenparcours, Musikschule  
 Michelsamt-Surental
26.  Suppentag, JuBla Triengen
28.  MBA-Training 1, RegioWehr Triengen
29.  MBA-Training 2, RegioWehr Triengen
30.  Kino-Abend, Netzwerk Frauen Triengen

6.  Trainertag, Volleyballclub Triengen
6.  Bike-Kurs für Kids, Netzwerk Frauen Triengen 
7.  Trainingssonntag, Turnverein Triengen
7.  Maiandacht, RTW-Wilihof
8.  Atemschutz / 12min Lauf, RegioWehr Triengen
8.  Muttertag 
9.  Kinderbibliothek, Treff junger Eltern 
10.  Seniorenausflug, Netzwerk Frauen Triengen
11.  Honigtopf-Nachmittag, Treff junger Eltern
12. - 13.  175 Jahre FMT-Jubiläumskonzert mit  
 Theatergesellschaft, Feldmusik Triengen
13.  Männerturntag, Turnverein STV Winikon
13.  Scharmania, JuBla Triengen 
13.  Feuerwehrfahrzeuge Gestern und Heute / Spiel und  
 Spass für die ganze Familie, Rosi-Club Triengen
14.  Gym & Grill, Turnverein STV Winikon
14.  Verschiebedatum Maiandacht, RTW-Wilihof
17.  Kleine Wanderung, Netzwerk Frauen,  
 Wandergruppe 60plus
17.  Maihock, Ski- und Snowboardclub Triengen
17.  2. Offiziersrapport, RegioWehr Triengen
18.  Konzert Nachmittag und Abend, Trachtengruppe
18.  Christi Himmelfahrt 
20.  Konzert, Trachtengruppe Triengen
20.  Gym-Day, Turnverein Triengen
20.  50. Generalversammlung, Lättöggelclique Winikon
21.  Maiandacht, Trachtengruppe Triengen
25.  Kinderbibliothek, Treff junger Eltern 
29.  Pfingstmontag
30. - 2.  Flimmerfreie Woche, Eltern mit Wirkung
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Juli 2023
3.  Honigtopf-Nachmittag, Treff junger Eltern
4.  Kinderbibliothek, Treff junger Eltern
4.  3. Quartalsversammlung, Turnverein STV Winikon
5.  Abschlussbräteln Jugend, Turnverein STV Winikon
5.  Bräteln beide Gruppen, Netzwerk Frauen,  
 Wandergruppe 60plus
9.  Beginn Sommerlager, JuBla Triengen
11. Seniorenessen, Restaurant Kreuz Winikon
22.  Ende Sommerlager, JuBla Triengen
31.  Open-Air Kino, RTW-Wilihof

August 2023

1.  Nationalfeiertag
1. Augustfeier Gemeinde Triengen
2.  Grosse Wanderung, Netzwerk Frauen,  
 Wandergruppe 60plus
8. Seniorenessen, Restaurant Kreuz Winikon
15.  Mariä Himmelfahrt
15.  Jugendreise, Turnverein Triengen 
16.  Kleine Wanderung, Netzwerk Frauen,  
 Wandergruppe 60plus
18. - 20. Kilbi, Dorfvereine Winikon
18.  Generalversammlung, Volleyballclub Triengen
19.  Vereinsreise, Frauenriege Triengen
19. - 20. Turnfahrt, Turnverein Triengen 
22. Honigtopf-Nachmittag, Treff junger Eltern
23.  Blutspendeaktion, Blutspendeteam Triengen
23.  4. Atemschutzprobe, RegioWehr Triengen
24.  Kinderbibliothek, Treff junger Eltern
25.  Fürobebier, Fröschenzunft Triengen
25.  4. Quartalsversammlung, Turnverein STV Winikon
27.  Turnreise Jugend, Turnverein STV Winikon
29.  3. Kaderübung, RegioWehr Triengen
29.  4. Quartalsversammlung, Turnverein Triengen

September 2023

1.  3. Wassertransport, RegioWehr Triengen
2.  Nationaler Spitex-Tag, Spitex-Verein Triengen
2.  Schnellst Trienger/in, Turnverein Triengen
2. - 3.  Trisa-Cup, Turnverein Triengen
2. - 3.  Turnreise Aktiv- & Männerriege,  
 Turnverein STV Winikon
5.  Atemschutz Ersatzabend 12min Lauf, 
 RegioWehr Triengen
5.  Kinderbibliothek, Treff junger Eltern
6.  3. Elektro / Verkehr, RegioWehr Triengen
6.  Grosse Wanderung, Netzwerk Frauen,  
 Wandergruppe 60plus
7.  Off übung, RegioWehr Triengen
9.  JuBla-Tag, JuBla Triengen
9.  Konzert, Bergmusik Kulmerau
10.  Frühschoppenkonzert, Bergmusik Kulmerau
10.  Vereinsreise, Frauen- und Damenturnverein Winikon
12. Seniorenessen, Restaurant Kreuz Winikon
13.  2. Stabsrapport, RegioWehr Triengen
14.  Honigtopf-Nachmittag, Treff junger Eltern
15.  Orientierungsvers., Lättöggelclique Winikon
15. - 16.  Spaghetti-Plausch, Frauenriege Triengen
15. - 16.  Stallbänklifest, Turnverein STV Winikon
16.  Musik-Bräteln mit Gönner, Feldmusik Triengen
16.  Lagerrückblick, JuBla Triengen
16.  Polyathlon, Turnverein TriengeN
20.  Kleine Wanderung, Netzwerk Frauen, 
 Wandergruppe 60plus
20.  Hauptübung Inspektion, RegioWehr Triengen
21.  Kinderbibliothek, Treff junger Eltern
22.  Generalversammlung, Frauenriege Triengen
22.  Wellnauer Kilbi, Wellnauer Chöubi
23.  Jägertag, Treff junger Eltern
23.  Handlettering für Kids, Netzwerk Frauen Triengen
24.  Wellnauer Kilbi, Wellnauer Chöubi
25.  öffentliche Sitzung, Eltern mit Wirkung
26.  2. Feuerwehrkommission, RegioWehr Triengen
27.  Koordinationssitzung, Gemeinde Triengen
30. Generalversammlung, JuBla Triengen

21.  Abendwanderung mit Kneippen, Netzwerk Frauen
21.  Kleine Wanderung, Netzwerk Frauen,  
 Wandergruppe 60plus
22.  Kinderbibliothek, Treff junger Eltern
22.  Zug 2, RegioWehr Triengen
23. - 24. 175 Jahre FMT-Festival, Feldmusik Triengen
23.  3. Quartalsversammlung, Turnverein Triengen
24. - 25. Verbandsturnfest, Turnverein Triengen
24. - 25.  Verbandsturnfest, Turnverein STV Winikon
26.  Fahrschule Wassertransport, RegioWehr Triengen
27.  1. Feuerwehrkommission, RegioWehr Triengen
28.  Überregionale Sanitätsübung, RegioWehr Triengen
28.  Jugendbräteln, Turnverein Triengen
30.  Fähndlerabend, Fahnenschwinger Wilihof
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November 2023
1.  Allerheiligen
2.  Kinderbibliothek, Treff junger Eltern
2.  Kursteil 2 Handlettering für Erwachsene, 
 Netzwerk Frauen Triengen
4.  175 Jahre FMT-Begleitung Turnerabend, Feldmusik
4.  Turnerabend, Turnverein Triengen
7.  4. Sanität / Elektro / Verkehr, RegioWehr Triengen
8.  Grosse Wanderung, Netzwerk Frauen,  
 Wandergruppe 60+
8.  4. Wassertransport, RegioWehr Triengen
10. - 11.  Turnerabend, Turnverein Triengen
10. - 11.  175 Jahre FMT-Begleitung Turnerabend, Feldmusik
13.  Rekrutierungsabend, RegioWehr Triengen
13.  Jubiläums GV, Frauen- und Damenturnverein
14. Senioren-/Weihnachtsessen,  
 Restaurant Kreuz Winikon
14.  Kinderbibliothek, Treff junger Eltern

15.  Kleine Wanderung, Netzwerk Frauen,  
 Wandergruppe 60+
15.  Weihnachtsbasteln, Netzwerk Frauen Triengen
16.  Generalversammlung, Trachtengruppe Triengen
17.  2. Offziersprobe, RegioWehr Triengen
18.  Räbeliechtliumzug, Treff junger Eltern
18.  Elisabethenmesse und Gedenken der verstorbenen  
 Frauen, Netzwerk Frauen Triengen
22.  Weihnachtsbasteln, Netzwerk Frauen Triengen
22.  Blutspendeaktion, Blutspendeteam Triengen
24.  Generalversammlung, Turnverein Triengen
24. - 25.  Lotto, Volleyballclub Triengen
26.  Turnhalle rockt, Treff junger Eltern
27. Gemeindeversammlung
29.  Waldchlaus, St. Nikolausgesellschaft Triengen
30.  Kinderbibliothek, Treff junger Eltern

Dezember 2023

1.  6. Atemschutprobe, RegioWehr Triengen
1.  Chlaushock, Turnverein STV Winikon
3.  Samichlaus Einzug Triengen,  
 St. Nikolausgesellschaft Triengen
6.  Samichlaus Hausbesuche Dorf,  
 St. Nikolausgesellschaft Triengen
6.  Chlaushock beider Gruppen, Netzwerk Frauen, 
 Wandergruppe 60+
7.  Chlaushöck, Jodlerklub Edelweiss Triengen
7.  Hausbesuche Aussenbezirke,  
 St. Nikolausgesellschaft Triengen
8.  Hausbesuche Senioren ab Jg 1943,  
 St. Nikolausgesellschaft Triengen
8.  Mariä Empfängnis
9.  Waldweihnachten, JuBla Triengen
11.  3. Offiziersrapport, RegioWehr Triengen
12. Seniorenessen, Restaurant Kreuz Winikon
12.  Kinderbibliothek, Treff junger Eltern
15.  Chlaushock, Turnverein Triengen
17.  Turnhalle rockt, Treff junger Eltern
24.  Heiligabend
25.  Weihnachtstag
26.  Stephanstag
30.  Warm-Up Party, Lättguuger Winikon
31.  Silvester
31.  Silvesterparty, Lättguuger Winikon

Oktober 2023

1.  Erntedank, Trachtengruppe Triengen
3. Seniorenessen, Restaurant Kreuz Winikon
4.  Grosse Tageswanderung, Netzwerk Frauen,  
 Wandergruppe 60+
13.  Saison-Opening-Party, Volleyballclub Triengen
16.  5. Atemschutzprobe, RegioWehr Triengen
17.  Kinderbibliothek, Treff junger Eltern
18.  Babysitterkurs, Treff junger Eltern
18.  Kleine Wanderung, Netzwerk Frauen,  
 Wandergruppe 60+
19.  Kursteil 1 Handlettering für Erwachsene,  
 Netzwerk Frauen Triengen
20.  Generalversammlung, Fröschenzunft Triengen
20.  Generalversammlung, Ski- und Snowboardclub 
21.  Babysitterkurs, Treff junger Eltern
21.  Jugendgottesdienst, JuBla Triengen
21.  Fahrerausbildung, RegioWehr Triengen
23.  Honigtopf-Nachmittag, Treff junger Eltern
25. Zug 1 (ganzer Zug), RegioWehr Triengen
26.  Zug 2 (ganzer Zug), RegioWehr Triengen
26.  Lichter Rosenkranz, Netzwerk Frauen Triengen
28.  Konzert Betagtenzentrum Lindenrain, Feldmusik
28.  Walliser-Tag, Jodlerklub Edelweiss Triengen
30.  WBK Absturzsicherung (Abend), RegioWehr Triengen
31.  43. Generalversammlung, Turnverein STV Winikon
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Schulleitung
Estermann Hansruedi
Rektor 041 935 53 53
rektorat@schuletriengen.ch
hansruedi.estermann@schuletriengen.ch

Haas Marcel
Schulleiter Sekundarstufe Triengen
077 266 06 04 / 041 935 53 55
schulleitung.sek@schuletriengen.ch

Rasmussen Mikkel
Schulleiter Kindergarten/Primarschule
079 395 59 56 / 041 935 54 01 
schulleitung.primar@schuletriengen.ch

Brunner Beatrice
Sekretariat 041 935 53 53
beatrice.brunner@schuletriengen.ch

Studer Simone
simone.studer@schuletriengen.ch

Bildungskommission
Stirnimann Patrick
Präsidium, Gesamtleitung  078 772 67 66

Tschopp Christian
Personelles  079 212 93 95

Muff Annamaria
Finanzen, Vertretung Gemeinderat
  041 935 44 51
Huber Franziska
Administration  076 400 54 02

Büchler Franziska
Schulentwicklung  079 389 87 56

Schulsozialarbeit
Huwiler Daniel 
Schulsozialarbeiter 
041 935 53 57 / 079 924 52 99

Meier Marisa
Schulsozialarbeiterin  077 417 32 89

Wichtige Adressen
Schulhaus Winikon 041 935 54 70
Schulhaus Wilihof 041 935 54 20

Hauswart Dorf
Wandeler Thomas und Marlis 079 337 95 49

Hauswart Hofacker
Arnold Jonas 041 935 53 66

Hauswart Winikon
Fellmann Kilian und Lisbeth 079 326 67 52

Hauswart Wilihof
Wüest Regina 041 933 08 59

Musikschule
Michelsamt – Surental
Schuelgass 1, 6215 Beromünster 041 932 14 21

Polizeiposten 
Polizeiposten Triengen
Kirchgasse 6, 6234 Triengen 041 289 27 70
Notfall: 117
Öffnungszeiten Montag/Mittwoch/Freitag 
10.00 bis 12.00 Uhr und 16.00 bis 18.00 Uhr

Wichtige Telefonnummern
Hasanaj Ded (Arzt Allgemeinmedizin)
Heinrich Suppigerstr. 3, Triengen 041 933 32 32

Kahl Ulrike (Arzt Allgemeinmedizin),
Mühlegasse 15, Triengen 041 933 18 18

Eilo Sanharib (Zahnarzt)
Steinbärenstrasse 14,  Triengen 041 933 14 63

Betagtenzentrum Lindenrain
Lindenrain 2, Triengen 041 935 17 10

Spitex-Verein Triengen
Schulhausstrasse 6, Winikon 041 933 25 25

Sozial-BeratungsZentrum Sursee
Haselmatte 2A, Sursee 041 925 18 25

Forum Triengen
Kantonsstrasse 66, 6234 Triengen

Saalwartin, Marlis Wandeler
Buchenweg 15, 6234 Triengen 079 259 86 37

Technischer Dienst, Ernst Portmann
Moosgasse 7, 6234 Triengen 078 892 26 33

Reservation / Unterhalt Forum
Gemeindekanzlei, Oberdorf 2, 
Triengen 041 935 44 55

Kindergärten/Schulhäuser/Hauswarte
Kindergarten Lindenrain  041 935 54 40
Kindergarten Pfarreiheim  041 935 54 50
Kindergarten St. Laurentius  041 935 54 60
Kindergarten Winikon 041 935 54 90

Schulhaus Dorf (1. bis 4. Klasse) 041 935 54 03

Schulhaus Hofacker I + II 
(5. bis 6. Klasse; Sekundarschule) 041 935 53 53
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Ferienplan Schule Triengen
Weihnachtsferien
SA 24.12.2022  bis  SO  08.01.2023

Sport-/Fasnachtsferien
SA 11.02.2023  bis SO 26.02.2023

Osterferien
FR  07.04.2023  bis  SO 23.04.2023

Sommerferien
SA  08.07.2023  bis  S0  20.08.2023

Schulbeginn SJ 2023/24 MO  21.08.2023

Herbstferien
SA  30.09.2023  bis  SO  15.10.2023

Weihnachtsferien
SA  23.12.2023  bis  SO  07.01.2024

Ferienplan ab 2024
Sport-/Fasnachtsferien
SA  03.02.2024  bis  SO  18.02.2024

Osterferien
FR  29.03.2024  bis  SO  14.04.2024

Sommerferien
SA  06.07.2024 bis  S0  18.08.2024

Die Daten beziehen sich auf den ersten bzw. 
letzten Ferientag.

Schule Triengen

Ferienplan

Zusätzliche Feiertage
Auffahrt DO  18.05.2023
Auffahrtsbrücke FR  19.05.2023
Pfingstmontag DO  29.05.2023
Fronleichnam DO  08.06.2023
Fronleichnamsbrücke FR  09.06.2023
Allerheiligen MI  01.11.2023
Maria Empfängnis FR  08.12.2023

Feiertage 2024
Auffahrt DO  09.05.2024
Auffahrtsbrücke FR  10.05.2024
Pfingstmontag MO  20.05.2024
Fronleichnam DO  30.05.2024
Fronleichnamsbrücke FR  31.05.2024
Allerheiligen FR  01.11.2024
Maria Empfängnis SO  08.12.2024

Bemerkung zu den Ferien
Die Auffahrts- und die Fronleichnamsbrücke 
sowie zwei Wochen Ferien über Weihnachten/
Neujahr sind gemäss Vorgabe der Dienststelle 
Volksschulbildung (DVS) für alle Volksschulen 
des Kantons Luzern obligatorisch.

Morgenstimmung am 
Neujahrstag
Foto: Stephan Wicki
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Senioren Triengen

Vielseitiges Angebot

In Triengen bestehen verschiedene Angebote, 
die in unserem Gemeinwesen die Lebensqualität 
und den sozialen Zusammenhang der älteren 
Generation fördern. Nehmen Sie die Gelegenheit 
wahr, Geselligkeit und Kontakte aktiv mit zu ge-
stalten. Sie sind überall herzlich willkommen!

Haben Sie ein Anliegen das die Seniorinnen 
und Senioren betrifft?

Nehmen Sie Kontakt mit der Alterskommission 
auf: Luzia Steiger, luzia.steiger@triengen.ch,  
041 935 44 53

Seniorenessen
Maya Brütsch 041 933 27 72 
  079 660 59 29

Marlies Kaufmann 041 933 14 83 
  079 514 58 56

Ohne Voranmeldung:
Jeden ersten. Donnerstag des Monats 
11.45 bis ca. 17.00 Uhr 
im Restaurant Rössli Triengen

Wir treffen uns zum Mittagessen und verbringen 
den Nachmittag gemütlich mit Jassen, Lotto-
spielen etc. oder einfach mit Schwatzen.

Seniorenturnen
Georgette Geisseler 041 933 11 53

Anita Hug 041 933 36 33

Im Pfarreiheim, Triengen
Jeden Dienstag 14.00 bis 15.00 Uhr 
(ausser Schulferien)

Wir freuen uns auf sportliche Neumitglieder, 
Senioren 60 plus sind herzlich willkommen! Wer 
rastet, der rostet! Mitmachen und Spass haben 
zählen mehr als sportliche Leistung. Nach dem 
Turnen treffen wir uns nach Möglichkeit zu 
einem Schwatz und löschen den Durst.

Gemeinsam feiern wir den Advent, die Fasnacht 
und machen einmal im Jahr eine Turnreise.

Wandergruppe über grössere Distanz von 
ca. zwei Stunden
Netzwerk Frauen Triengen
Willy Heller 079 267 02 25

Jeweils am ersten Mittwoch des Monats
Treffpunkt ist beim Parkplatz Kirchgasse, 
Triengen um 13.30 Uhr.

Wandergruppe über kleinere Distanz von 
ca. einer Stunde
Joe Gasser 079 723 10 50

Jeweils am dritten Mittwoch des Monats
Treffpunkt ist beim Parkplatz Kirchgasse, 
Triengen, um 13.30 Uhr.

Der Anlass wird jeweils die vorangehende Wo-
che in den Zeitungen «Trienger Woche» und im 
«Pfarreiblatt» publiziert.

Im Anschlagkasten bei der Kirche ist das Jah-
resprogramm angeschlagen.

Die Wanderungen werden bei jeder Witterung 
durchgeführt.

Musik & Bewegung 60+
Musikschule Michelsamt-Surental
Silvia Fischer 041 933 18 06

Singsaal Hofackerschulhaus II, Triengen
Donnerstag, 10.00 bis 10.45 Uhr
Je erster Kurs à zehn Lektionen pro Semester 
(Herbst/Winter)

Sturzprävention und Koordinationstraining mit 
Musik

Beim aktiven Singen und Bewegung mit Musik in 
der Kleingruppe fördern Sie Ihre Gangsicherheit, 
Ihr Körbergefühl und Ihre Denkleistung. «Musik 
& Bewegung 60+» erfordert keine Vorkenntnisse 
und ist für Frauen und Männer geeignet.
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Pétanque-Spieler 
Erich Fries 041 933 08 20
Kurt Zwimpfer 041 933 13 38
Paul Steiger 041 933 18 33
Jeder Tag kann ein Spieltag sein.

Jeden Montag, Mittwoch und Freitag 
um 09.30 bis 11.00 Uhr treffen sich Senioren 
zum Spiel der Männer!

Place de la Pétanque beim Gemeindehaus  
Triengen

Der Platz steht allen frei zur Verfügung; auf dem 
rund 200 Quadratmeter grossen Platz können 
mehrere Gruppen spielen.

Seniorennachmittag
Netzwerk Frauen Triengen
Claudia Schatzmann 079 546 50 29

Immer anfangs Jahr um den Dreikönigstag wer-
den alle im AHV-Alter zum beliebten Senioren-
nachmittag eingeladen.

Es kann ein Theater, ein Orchester, ein Chor oder 
auch ein Alleinunterhalter sein. Einfach etwas 
das unsere Ohren verwöhnt, und unsere Herzen 
erfreut.

Jeweils nach der Aufführung wird mit den Gäs-
ten auf das neue Jahr angestossen.

Seniorennachmittag
Fröschenzunft Triengen
Jedes Jahr, am Samstag um 14 Uhr vor dem 
Schmutzigen-Donnerstag lädt die Fröschenzunft 
Triengen Einwohnerinnen und Einwohner von 
Triengen ab dem 70. Altersjahr ins Pfarreiheim 
zu einem gemütlichen Seniorennachmittag ein.

Sie erleben einen gemütlichen Fasnachtsnach-
mittag.

Seniorenreise
Netzwerk Frauen Triengen
Claudia Schatzmann 079 546 50 29

Jedes Jahr im Mai findet die beliebte Senioren-
reise statt. Alle im AHV-Alter sind jeweils auf die 
«Fahrt ins Blaue» eingeladen.

Das Ziel ist immer ein Geheimnis. Spannung und 
Rätselraten machen sich immer schon bis zum 
Kaffeehalt breit. Nach dem Mittagessen bietet 
das Ausflugsziel meistens die Gelegenheit für 
einen schönen Spaziergang.

Instrumentalunterricht für Erwachsene und 
Senioren 
Musikschule Michelsamt-Surental

Rolf Stirnemann 041 930 07 13
Musikschulleiter

Wöchentlicher Unterricht zu 
je 30 oder 40 Minuten
10-er Abonnement 30 Minuten
10-er Abonnement 40 Minuten

Unterrichtsort und Unterrichtszeit nach Verein-
barung

Haben Sie Lust und Zeit, ein Instrument zu 
erlernen oder möchten Sie die Fähigkeiten auf 
Ihrem Instrument auffrischen? Dann sind Sie bei 
der Musikschule Triengen bestens aufgehoben. 
Es steht Ihnen eine breite Instrumentenpalette 
zur Auswahl.
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Bücherwagen
Netzwerk Frauen Triengen

Vor der DROPA Drogerie Triengen
zugänglich zu den Ladenöffnungszeiten

Bücher aus der Sparte Krimi, Romane,  
Belletristik, Biografien.

Es ist für alle etwas dabei. Schauen Sie vorbei. 
Es lohnt sich. Preis pro Buch nur zwei Franken.
Der gesamte Erlös wird für gemeinnützige Zwe-
cke verwendet.

Wenn Sie gebrauchte und gut erhaltene Bücher 
zum Abgeben haben, können Sie sich mit Käthi 
Schmidli in Verbindung setzen. 

Seniorenessen Winikon
Fredy und Vreny Conte 041 933 09 76

Ohne Voranmeldung:
Jeden zweiten Dienstag des Monats 
11.30 bis ca. 17.00 Uhr
im Restaurant Kreuz Winikon.

Wir treffen uns zum Mittagessen und verbringen 
den Nachmittag gemütlich mit Jassen, Lotto-
spielen etc. oder einfach mit Schwatzen.

Besuchsgruppe
Netzwerk Frauen Triengen

Maya Brütsch 041 933 27 72 
  079 660 59 29
Marlies Kaufmann 041 933 14 83 
  079 514 58 56

Besuch einer zugeteilten Person von ein bis 
zwei Stunden. 

Sie können frei wählen, wie oft Sie besucht wer-
den wollen; mindestens aber einmal im Monat, 
maximal einmal in der Woche und möglichst 
immer am gleichen Wochentag.

Die Helferinnen und Helfer sind der Schweige-
pflicht unterstellt und haben somit Diskretion 
gegenüber Dritten zu wahren.
Es ist keine Entschädigung zu leisten. Freiwillige 
Spenden werden aber gerne entgegengenom-
men für Spesen und Weiterbildung.

Restaurants Triengen

Wirte Öffnungszeiten

Flying Ranch, Triengen
Ab Ostern bis Anfang Oktober täglich offen
(bei schönem Wetter)

Gasthaus zum Rössli, Triengen
Dienstag bis Samstag  09.00 bis 00.00 Uhr
Sonntag 10.00 Uhr bis am Nachmittag
Feiertage 10.00 bis 00.00 Uhr

Landgasthof Kreuz, Triengen
Mo, Do bis Samstag  08.00 bis 00.00 Uhr
Sonntag 09.00 bis 00.00 Uhr
Dienstag und Mittwoch  geschlossen

Restaurant Bahnhöfli, Triengen
Montag bis Freitag  06.00 bis 00.00 Uhr
Samstag  09.00 bis 18.00 Uhr
Sonntag  geschlossen

Restaurant Kreuz, Winikon
Mo bis Di, Freitag 09.00 bis 00.30 Uhr
Mittwoch und Donnerstag  geschlossen
Samstag  09.30 bis 00.30 Uhr
Sonntag  09.30 bis 22.00 Uhr

Yu Restaurant, Triengen
Montag bis Donnerstag  08.00 bis 23.00 Uhr
Freitag, Samstag  08.00 bis 00.00 Uhr
Sonntag 09.00 bis 22.00 Uhr

Urchig Event-Gasthof Kulmerau
Montag  13.30 bis 18.00 Uhr

Braui Pub, Triengen 
Montag bis Donnerstag  16.00 bis 00.30 Uhr
Freitag  16.00 bis 02.30 Uhr
Samstag  14.00 bis 02.30 Uhr
Sonntag 14.00 bis 22.00 Uhr
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Foto: Stephan Wicki

Redaktion

Terminplan Trinfo 
2. Ausgabe, März/April
Redaktionsschluss 16. Februar

3. Ausgabe, Mai/Juni
Redaktionsschluss 20. April

4. Ausgabe, Juli/August
Redaktionsschluss 15. Juni

5. Ausgabe, September/Oktober
Redaktionsschluss 17. August

6. Ausgabe November/Dezember
Redaktionsschluss 19. Oktober

Redaktion

Abo für Auswärtige
Sie wohnen auswärts und möchten wissen, was 
in Triengen läuft? Das Jahresabo für das Maga-
zin Trinfo (sechs Ausgaben) gibt es für  
20 Franken.

Bestellungen an:
gemeindeverwaltung@triengen.ch
041 935 44 55

Verwaltung

SBB-Tageskarten
Die Gemeinde Triengen bietet pro Tag vier 
unpersönliche SBB-Generalabonnemente der 
zweiten Klasse an. Die Tageskarte ermöglicht 
einer Person für einen Tag freie Fahrt auf allen 
Strecken der SBB sowie den meisten konzessio-
nierten Privatbahnen, städtischen Nahverkehrs-
mitteln und vielen Schiffsbetrieben der Schweiz.

Preise
Für Trienger Bewohner 35 Franken
Für Auswärtige bis auf weiteres 45 Franken

Reservationsmöglichkeiten und detaillierte In-
formationen über die Verkaufsbedingungen er-
halten Sie online, telefonisch oder am Schalter. 

Wir wünschen Ihnen eine gute Reise. 

Verwaltung

Newsletter
Möchten Sie per E-Mail über die aktuellsten 
Meldungen aus dem Gemeinderat informiert 
werden? Dann können Sie sich unseren kosten-
losen Newsletter bestellen. Einfach das Online-
Formular auf unserer Webseite www.triengen.ch 
unter Online-Schalter ausfüllen.
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Schlusspunkt

Interview mit 
Oliver Bühlmann

Informieren Sie sich im Netz 
oder bei Energie Schweiz 
und werden Sie aufmerksam 
auf einfache Tipps.

Die Trinfo-Redaktion stellte Oliver Bühlmann, dem Präsidenten der Ener-
gie- und Umweltkommission Triengen ein paar Fragen zum aktuellen 
Thema.

Welche Aufgaben erfüllt die Umwelt- und Energiekommission?
Die Umwelt und Energiekommission befasst sich mit den aktuellen und 
zukünftigen Anliegen, Problemstellungen und Herausforderungen der 
Energie und Umwelt in Triengen. Sie unterstützt den Gemeinderat beratend 
in oben genannten Themenfeldern.

Was sind die aktuellen Projekte der Umwelt- und Energiekommission?
Die Kommission, in Vertretung der Gemeinde, hat sich vorgenommen die 
Energieplanung aktiv mitzugestalten. Nach erfolgter Studie zur Energie-
planung im Jahr 2020 hat man den Massnahmenkatalog analysiert und 
priorisiert. Es kristallisierte sich das Keyprojekt, einen Wärmeverbund im 
Kern von Triengen zu prüfen, heraus. Die Bedürfnisabklärung mit positivem 
Feedback ist bereits erfolgt. Aktuell werden Kriterien und Arten für mögli-
che Betreiber von einem Wärmeverbund, die Rolle der Gemeinde und auch 
ob und welche Konzessionen dazu vergeben werden können, geprüft. Aus 
den Ergebnissen soll dann zeitnah ein Meilensteinprogramm zum weiteren 
Planungs- und allenfalls Umsetzungsfahrplan erstellt werden.

Weiter werden im Jahr 2023 sämtliche Kandelaber in den Gemeinde-
strassen aller Ortsteile auf LED-Technik umgerüstet, um so einen energe-
tischen Fortschritt zu erzielen. Mit der Aktion Next Bike steht künftig ein 
Veloverleihsystem zur Verfügung. Die Gemeinde arbeitet auch, in einigen 
Projekten, mit dem RET dem Regionalen Entwicklungsträger in Sursee 
zusammen.

Gibt es interessante Projekte, welche kürzlich abgeschlossen  
werden konnten?
Unser Leuchtturm aktuell ist sicher die abgeschlossene Energieplanung, 
mit dem Ziel der Umsetzung von definierten Massnahmen. In den vergan-
genen Jahren konnten wir einige kleine Projekte umsetzen. So z. B. führen 
wir zusammen mit der Schule Triengen seit mehreren Jahren den Clean-
Up-Day durch und befreien die Trienger Strassen von Littering. Auch die 
JuBla hat uns schon unterstützt, indem diese einen Hol- und Bringtag ver-
anstalteten, mit dem Zwecke der Wegwerfgesellschaft die Stirn zu bieten. 
Im vergangenen September durften wir die Bevölkerung, über die, in allen 
Ortsteilen verteilten, AED-Geräte schulen.

Energiemangellage ist momentan ein grosses Thema –
wie beurteilst du die Situation?
Die Situation ist kritisch zu beobachten, um unsere aktuelle Lage nicht in 
Gefahr zu bringen. Der Bund hat Massnahmen (z. B. Stufenplan, Krisen-
stab) getroffen, um die Versorgungssicherheit bestmöglich zu gewähr-
leisten. Da wir unseren Strom/Energie teils aus dem Ausland beziehen und 
die politischen und wirtschaftlichen Abhängigkeiten schwer abzuschätzen 
sind, ist ein Restrisiko einer Knappheit nicht ausgeschlossen.

Was meinst du, wo ist Energiesparen sinnvoll?
Wenn jede/r bei sich anfängt und seinen 
Energieverbrauch durch Sparmassnahmen 
senkt und andere dazu motiviert. Wir sollten 
unsere Bedürfnisse der Situation oder gar noch 
besser grundsätzlich anpassen und ressourcen-
schonender unser Leben gestalten. Mit einem 
bewussten Umgang der Ressourcen, auch als 
Vorbilder, können wir unsere Kleinen auch für 
die Zukunft inspirieren.

Welche Massnahmen tätigt die Gemeinde  
Triengen, um die Umwelt zu schützen?
In den Liegenschaften der Gemeinde und der 
Schule wurden die Raumtemperaturen gesenkt, 
auf den Bedarf von Warmwasser wird sofern 
möglich und vertretbar verzichtet. Man folgt den 
allgemeinen Empfehlungen des Bundes.

Die Gemeinde Triengen ist mit dem Energie-
stadtlabel gekürt. Was bedeutet dieses Label 
genau?
Das Label «Energiestadt®» zeichnet eine Ge-
meinde aus, welche überdurchschnittliche 
Anstrengungen im Bereich ihrer kommunalen 
Energie- und Klimapolitik, in Abhängigkeit der 
vorhandenen Handlungsspielräume, unternom-
men hat. Um die Qualität und das kontinuierliche 
Engagement der Gemeinde zu bestätigen, findet 
alle vier Jahre ein Re-Audit statt.


